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Vorbemerkung 

Dieser Bericht enthält Grundzahlen der Stu¬ 

dentenstatistik für das Sommersemester 1976 

sowie Übersichten mit Angaben aus den vor¬ 

hergehenden Jahren ab Sonunersemester 1971. 

Er führt die bis zum Wintersemester 1975/76 

vorliegende Reihe "Hochschulbesuch, Ausge¬ 

wählte Übersichten" fort, in der erste ver¬ 

gleichbare Ergebnisse jeweils kurz nach dem 

Ende des Berichtssemesters zusammengestellt 

werden. 

Durch das Gesetz über eine Bundesstatistik 

für das Hochschulwesen (Hochschulstatistik- 

gesetz - HStatG) vom 31. August 1971 (BGBl. 

I S. 1473) haben sich für die Erhebungen 

zahlreiche Änderungen ergeben. Die bis zum 

Wintersemester 1971/72 nach Zusammenstellun¬ 

gen der Statistischen Landesämter veröffent¬ 

lichte "Kleine Hochschulstatistik" wurde 

nicht bundeseinheitlich weitergeführt. Der 

Fachhochschulbereich ist ab Sommersemester 

1972 voll in die Hochschulstatistik einbe¬ 

zogen worden. Nach der Erweiterung des Be- 

richtskreises und durch Umstellungsschwie- 

cigkeiten, die z.T. auf die Einführung der 

maschinellen Datenverarbeitung in den Hoch¬ 

schulverwaltungen zurückzuführen waren, kam 

'■■s za Terminverschiebungen bei der Aufbe¬ 

reitung der Studentenstatistik. Diese 

Schwierigkeiten, die nur allmählich über¬ 

wunden werden, haben in den vergangenen 

Jahren die Ermittlung von Bundesergebnissen 

der Studentenstatistik verzögert. 

Alle an den Erhebungen beteiligten Stellen 

bemühen sich jedoch um die Aktualisierung 

der Daten. Hierzu gehört der Aufbau eines 

Schnellmeldesystems, das vorläufige Bundes¬ 

ergebnisse für wichtige Eckzahlen liefert, 

wobei im Interesse der Beschleunigung auf 

eine perfektionierte Berichterstattung mit 

vollständig abgestimmten Angaben verzich¬ 

tet wird. 

Der vorliegende Bericht entspricht nach Um¬ 

fang und Inhalt der Veröffentlichung "Hoch¬ 

schulbesuch, Ausgewählte Übersichten, 

Wintersemester 1975/76". Die Zahlenangaben 

beruhen überwiegend auf Individualdaten der 

Studentenstatistik; teilweise wurden sie in 

den Statistischen Ämtern aufbereitet, teil¬ 

weise dui'ch Meldungen der Hochschulverwal¬ 

tungen ergänzt. Entsprechend der institu¬ 

tionellen Abgrenzung sind die Fachhochschu¬ 

len und die Gesamthochschulen als selbstän¬ 

dige Hochschularten nachgewiesen. Die Zu¬ 

ordnung entspricht dem im jeweiligen Be- 

nchtssemester gültigen Stand (s. hierzu 

die Übersicht am Ende der Vorbemerkung). 

Die ausführlichen Tabellen enthalten Län¬ 

derergebnisse für 

- deutsche und ausländische Studenten und 

Studienanfänger nach Hochschularten und 

Hochschulen sowie 

- deutsche und ausländische Studenten und 

Studienanfänger nach Hochschularten und 

Fächergruppen. 

Aus Individualdaten der Studentenstatistik, 

die in den Statistischen Landesämtern aus¬ 

gewertet wurden, stammen die Angaben der 

Tabelle 2.1 für Schleswig-Holstein, (end¬ 

gültige Ergebnisse einschl. Nebenhöre:’), 

Rheinland-Pfalz (endgültig) und Bayern 

(vorläufiges Ergebnis). Das Magnetband der 

Individualerhebung Sommersemester 1976 für 

Nordrhein-Westfalen (vorläufige Ergebnisse 

der Tabellen 2.1 und 2.2) wurde vom Stati¬ 

stischen Bundesamt ausgewertet, das die 

Tabelle 2.2 auch für Schleswig-Holstein 

(endgültig, ohne Nebenhörer), Rheinland- 

Pfalz (endgültig) sowie Baden-Württemberg 

und Bayern (vorläufige Ergebnisse) zusammen¬ 

gestellt hat. Die übrigen Länderangaben zu 

beiden Tabellen stammen aus Meldungen der 

Hochschulverwaltungen. Sie beruhen z.T. 

ebenfalls auf Auswertungen der Individual¬ 

statistik. Für die Universität Hamburg lag 

nur die vorläufige Gesamtzahl der Studenten 

vor. Einzelangaben wurden danach aufgrund 

der endgültigen Ergebnisse des Vorsemesters 

durch das Statistische Landesamt Hamburg 

errechnet. 

Wegen der vorgenannten Unterschiede im Auf¬ 

bereitungsstand und -verfahren stimmen die 

Zahlen beider Tabellen nicht vollständig 

überein. Bei Vergleichen mit später an¬ 

fallenden endgültigen Ergebnissen oder mit 

Veröffentlichungen der Statistischen Landes¬ 

ämter können sich weitere Abweichungen er¬ 

geben, die auf nachträgliche Zugänge (z.B. 



ZVS-Nachrückverfähren) und Streichungen 

(Exmatrikulationen nach Einsehreibung oder 

Rückmeldung) zurückzuführen sind. 

Abweichungen, die durch fehlende Zahlen oder 

durch unterschiedliche Abgrenzungen verur¬ 

sacht werden, sind in den jeweiligen Ein¬ 

zeltabellen dieses Berichts durch Fußnoten 

kenntlich gemacht. Es handelt sich haupt¬ 

sächlich um lückenhafte Untergliederungen von 

Zahlen für Studienanfänger sowie um unein¬ 

heitliche Nachweisungen der Lehramtsstudenten 

(mit oder ohne Fächerzuordnung). 

Soweit die Tabellen Angaben für Fächergrup¬ 

pen enthalten, folgen sie der Systematik, 

die bundeseinheitlich für die Hochschulsta¬ 

tistik vorgesehen ist (vgl. hierzu Fach¬ 

serie A, Reihe 10, V "Studenten an Hoch¬ 

schulen, Wintersemester 1972/75", Bestell- 

Nr. 201051-720402, S. 157 ff.). Die Lehr¬ 

amtsstudenten sind, soweit möglich, der 

Fächergruppe ihres ersten Studienfachs als 

Darunter-Wert zugeordnet. 

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen 

sind auf S. 3 zusammengestellt. Im Anschluß 
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf 

Änderungen im Berichtskreis und in der Zu¬ 

ordnung der Hochschulen sowie Erläuterungen 

einiger wichtiger Begriffe. 

Änderungen im Hochschulbereich 

Im Berichtszeitraum zwischen 1971 und 1976 

hat es eine Reihe von Veränderungen bei den 

Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen 

der Studentenstatistik beeinflussen. Die 

Neugründung, Teilung, Verlegung oder Auflö¬ 

sung einer Hochschule ist für die Bundes¬ 

statistik in der Regel ohne große Bedeutung, 

da sie die Studentenzahl nur unwesentlich 

oder gar nicht beeinflußt. Zusammenschlüsse 

oder Umbenennungen bedingen dagegen Ver¬ 

schiebungen in Fällen einer neuen Zuord¬ 

nung der Hochschulart. Hierdurch können im 

Zeitvergleich Schwierigkeiten entstehen. 

Die eingetretenen Änderungen sind weiter 

unten zusammengestellt. Für die Tabelle 2.1 

beeinflussen sie unmittelbar den Vergleich 

mit früheren Berichtsheften. Für Tabelle 2.2 

■und die Übersichten, in denen die Hochschu¬ 
len nicht einzeln nachgewiesen sind, können 

entsprechende Zahlen meist den hochschul- 

statistischen Veröffentlichungen der Länder 

entnommen werden. 

Dabei gilt allgemein, daß die früheren 

Ingenieur- und höheren Fachschulen größten¬ 

teils zwischen 1969 und 1971 in. Fachhoch¬ 

schulen umgewandelt und danach zu unterschied¬ 

lichen Terminen - z.T. mit Erhebungslücken 

für einige Semester - in die Hochschulstati¬ 

stik einbezogen wurden. 

Die folgende Liste nennt nicht das Datum 

einer rechtlichen Änderung (Gründungserlaß 

o.ä.), sondern das Berichtssemester, zu dem 

sie in der statistischen Erhebung berücksich¬ 

tigt werden konnte: 

Land/Hochschule(n): Veränderung 

Schleswig-Holstein 

Musikhochschule Lübeck: Die frühere FH f. 

Musik erhielt nach dem Zusammenschluß mit 

dem Staatl. Hochschulinstitut für Musik an 

Gymnasien im Mai 1975 ihren heutigen Status 

und wird ab WS 1975/74 bei den Kunsthoch¬ 

schulen nachgewiesen. 

Hamburg 

Hochschule d. Bundeswehr: Lehrbetrieb zum 

WS 1975/74 aufgenommen. 

Hochschule für Wirtschaft und Politik: In 

der Hochschulstatistik ab SS 1972 enthalten 

(früher gesonderte Nachweisung mit den be¬ 

rufsbildenden Schulen). 

Private FH Hamburg: Der Lehrbetrieb wurde 

mit Ablauf des WS 1972/75 eingestellt. 

Niedersachsen 

Universität Oldenburg: Lehrbetrieb zum 

SS 1974 aufgenommen. 

Universität Osnabrück: Lehrbetrieb zum 

SS 1974 aufgenommen. 

PH Niedersachsen, Abt. Oldenburg: Ab SS 1974 

in die Universität Oldenburg eingegliedert. 
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Abt. Osnabrück: Ab SS 1974 in die Univer¬ 

sität Osnabrück eingegliedert. 

Abt. Vechta: Ab SS 1974 in die Univer¬ 

sität Osnabrück eingegliedert. 

FH Ostfriesland: Lehrbetrieb zum WS 1973/74 

auf genommen. 

FH Hildesheim - Holzminden: Umbenennung der 

FH Hildesheim in FH Hildesheim - Holzminden 

ab SS 1974. 

Kath. FH Vechta: Umbenennung in Kath. FH 

Norddeutschland ab WS 1975/76. 

Bremen 

PH Bremen: Ab SS 1973 in die Universität 

Bremen eingegliedert. 

FH Bremerhaven: Lehrbetrieb zum WS 1975/76 

aufgenommen; vorher Abt. der FH Bremen. 

Nordrhein-Westfalen 

Gesamthochschulen Duisburg, Essen, Pader¬ 

born, Siegen und Wuppertal: Aufnahme des 

Lehrbetriebs ab WS 1972/73- Diese Gesamt¬ 

hochschulen gingen, mit der Ausnahme des 

Essener Klinikums, jeweils aus dem Zusammen¬ 

schluß einer Fachhochschule mit einer PH 

(bzw. PH-Abt.) hervor. 

Hessen 

Gesamthochschule Kassel: Aufnahme des Lehr¬ 

betriebs ab WS 1971/72. Die Gesamthochschule 

ging aus dem Zusammenschluß verschiedener 

Ingenieur- und höherer Fachschulen, eines 

pädagogischen Fachinstitutes und der Hoch¬ 

schule für Bildende Künste in Kassel hervor. 

Hochschule f. Bildende Künste Kassel: Ab 

WS 1971/72 in die Gesamthochschule Kassel 

eingegliedert. 

FH Fulda: Die Abteilung Fulda der FH Gießen 

wurde ab WS 1974/75 eine selbständige FH. 

Priv. FH European Business School, Offen¬ 

bach: Ab WS 1975/76 staatlich anerkannt. 

Früher in der Hochschulstatistik nicht er¬ 

faßt . 

Eheinland-Pf alz 

Universität Triep-Kaiserslautern: Ab SS 

1975 Teilung in zwei selbständige Univer¬ 

sitäten Trier und Kaiserslautern. 

Die Hochschule für Verwaltungswissenschaf¬ 

ten Speyer wird in der Studentenstatistik 

erstmals zum SS 1976 nachgewiesen (z.Z. 

noch keine Individualerhebung der Studenten). 

Kath. FH Koblenz: Ab SS 1973 aufgelöst. 

Kath. FH Mainz: Lehrbetrieb zum WS 1972/73 

aufgenommen. 

Baden-Württemberg 

FH f. Sozialwesen Esslingen: Bis einschl. 

SS 1974 als FH f. Sozialwesen in Stuttgart. 

FH Kehl: Lehrbetrieb zum WS 1973/74 aufge¬ 

nommen. 

FH f. öffentl. Verwaltung Stuttgart: Lehr¬ 

betrieb zum WS 1973/74 aufgenommen. 

Bayern 

Die staatliche Gesamthochschule Bamberg 

sowie die kirchlichen Gesamthochschulen 

Eichstätt und Neuendettelsau wurden im 

2. Halbjahr 1972 errichtet, wobei die vor¬ 

her bestehenden philosophisch-theologischen, 

kirchlichen und pädagogischen Hochschulen in 

die Neugründungen einbezogen und z.T. er¬ 

weitert wurden. 

Hochschule der Bundeswehr München: Lehrbe¬ 

trieb zum WS 1973/74 aufgenommen. 

Universität Bayreuth: Aufnahme des Lehrbe¬ 

triebs ab WS 1975/76. 

Die pädagogischen Hochschulen wurden zum 

WS 1972/73 als erziehungswissenschaftliche 

Fakultäten bzw. Fachbereiche in die gleich¬ 

namigen Universitäten und die Gesamthoch¬ 

schule Bamberg eingegliedert. Die ehemalige 

PH Bayreuth wurde zunächst als 2. Erzie¬ 

hungswissenschaftliche Fakultät der Univer¬ 

sität Erlangen - Nürnberg angegliedert; ab 

SS 1976 gehört die Fakultät zur Universität 

Bayreuth. 
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Hochschule f. Philosophie, München: Bis 

einschl. WS 1972/73 in der amtlichen Hoch¬ 

schulstatistik nicht erfaßt. 

Hochschule f. Musik, Würzburg: Lehrbetrieb 

zum WS 1975/74 aufgenommen. 

FH Regensburg, Abt. Landshut: Ab WS 1975/74 

aufgelöst. 

Abt. Selb: Ab WS 1975/74 als Abt. der 

FH Nürnberg weitergeführt. 

FH Weihenstephan, Abt. Landsberg: Ab WS 

1975/74 aufgelöst. 

FH Nürnberg, Abt. Selb: Ab SS 1975 aufge¬ 

löst. 

FH d. Heeres München und FH d. Luftwaffe 

Neubiberg: Ab WS 1975/74 Gesamthochschule 

der Bundeswehr München. 

FH Dipl.Ing. Weber, München: Ab WS 1974/75 

aufgelöst. 

FH Dr. Häusler, München: Ab SS 1975 auf¬ 

gelöst. 

Berlin (West) 

Hochschule f. Bildende Künste und Hoch¬ 

schule f. Musik und Darstellende Kunst: 

Ab WS 1975/76 zusammengefaßt unter der 

Bezeichnung "Hochschule der Künste 

Berlin". 

Begriffserläuterungen 

Hochschulen: Alle nach Landesrecht aner¬ 

kannten Hochschulen, unabhängig von 

aer Trägerschaft. 

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungs- 

emrichtungen von wissenschaftlichen 

unc von Fachhochschulen, z.T. auch von 

Kunsthochschulen. Ihre Studiengänge 

kennen integriert sein (Kurz- und Lang- 

zeitstudium mit gemeinsamer Grundaus¬ 

bildung) oder nach Hochschulbereichen 

getrennt werden (kooperative Gesamt¬ 

hochschule). 

Wissenschaftliche Hochschulen: Uni¬ 

versitäten einschl. technischer Uni¬ 

versitäten und anderer gleichrangiger 

Hochschulen; Pädagogische Hochschulen; 

Theologische einschl. der philoso¬ 

phisch-theologischen und kirchlichen 

Hochschulen. 

Kunsthochschulen einschl. Musikhoch- 

scnulen. 

Fachhochschulen größtenteils die frü- 

neren Ingenieurschulen und höheren 

Fachschulen. 

Studenten: Ordentliche (voll immatnku- 

lierte/eingeschnebene) männliche und 

weibliche Studierende, ohne Beurlaub¬ 

te, Gast- und Nebenhörer. 

Studienanfänger: Studenten im ersten Hoch- 

sc’hulsemester oder im ersten Semester 

eines bestimmten Studienganges. In 

dieser Veröffentlichung werden, soweit 

nicht anders angegeben, als Studienan¬ 

fänger diejenigen Studenten nachge¬ 

wiesen, die im ersten Hochschulsemester 

an einer Hochschule im Bundesgebiet 

eingeschrieben sind. 

Hochschulsemester: Semester, die insgesamt 

im Hochschulbereich verbrächt worden 

sind; sie müssen nicht in Beziehung 

zum Studienfach des Studenten im Er¬ 

hebungssemester stehen. 

Fachsemester: Semester, die im Hinblick 

auf die im Erhebungssemester ange¬ 

strebte Abschlußprüfung im Studien¬ 

fach verbracht worden sind; dazu können 

auch einzelne Semester aus einem 

anderen Studienfach oder Studiengang 

gehören, wenn sie angerechnet werden. 
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1 Z-uaammaafassende Übersichten 

1.1 Studenten im Sommersemester 1976 nach Ländern und Hochschularten 

Land 
Studenten 

Davon an 

Gesamt¬ 
hochschulen Universitäten Pädagogischen 

Hochschulen 
Theologischen 
Hochschulen 

Kunst¬ 
hochschulen 

Fach¬ 
hochschulen 

insges.] weibl. zus. j weibl. zus. | weibl. zus. weibl. zus. |weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. 

Studenten insgesamt 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West.) 

18 755 7 027 
35 986 12 123 
71 086 24 570 

6 973 2 173 
238 425 82 290 

76 188 24 736 
33 949 12 791 

126 298 42 569 
110 365 36 174 
13 134 4 101 
67 283 21 048 

30 511 9 639 
5 127 1 519 

4 907 1 554 

11 331 3 941 
28 531 9 925 
48 966 14 679 
3 677 1 333 

131 220 41 258 
55 725 20 023 
22 077 8 205 
82 063 24 541 
84 579 29 633 
10 692 3 395 
51 994 14 634 

3 56? 2 249 

10 707 6 805 

28 004 18 777 

3 952 2 468 
20 720 12 659 

641 362 
5 672 3 749 

642 151 
293 21 
214 45 

338 76 

239 68 

221 117 
1 366 566 
1 275 537 

4 165 1 723 
834 346 

2 734 1 258 
1 765 701 

205 81 
2 005 803 

3 641 720 
6 089 1 632 

10 138 2 549 
3 296 840 

43 883 10 742 
14 209 2 827 
7 706 2 073 

20 781 4 111 
18 774 4 210 
1 596 263 
7 373 1 794 

Bundesgebiet 798 440 269 602 40 545 12 712 530 855 171 567 73 258 47 069 1 726 361 14 570 6 132 137 486 31 761 

Deutsche Studenten 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
oaarland 
rserlin (West) 

17 660 6 730 
33 723 11 492 
68 240 23 908 

6 705 2 106 
225 295 78 992 

71 515 23 587 
32 079 12 180 

118 1?6 40 082 
104 991 34 294 
12 229 3 781 
60 623 19 546 

29 527 9 448 
4 885 1 473 

4 843 1 547 

10 631 3 725 
2? 048 9 438 
46 469 14 135 

3 525 1 273 
123 016 39 015 
52 102 19 024 
20 684 7 671 
75 258 22 395 
80 157 27 960 
9 882 3 097 

46 324 13 437 

3 512 2 215 

10 617 6 750 

27 623 18 553 

3 931 2 457 
20 595 12 573 

640 361 
5 575 3 668 

629 148 
241 21 
203 42 

300 72 

21? 65 

188 98 
1 190 496 
1 170 494 

3 462 1 407 
738 299 

2 384 1 075 
1 501 583 

184 69 
1 648 647 

3 329 692 
5 485 1 558 
9 984 2 529 
3 178 833 

41 038 10 421 
13 549 2 770 
7 261 2 010 

19 939 4 039 
18 190 4 132 
1 C23 254 
6 859 1 729 

Bundesgebiet 751 234 ?56 698 255 12 468 495 096 161 170 72 493 46 577 1 590 348 12 465 5 168 130 335 30 967 

Ausländische Studenten 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
NiederSachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-!falz 
Baden-Wurttenberg 
-oayern 
Saarland 
Berlin (West) 

1 095 297 
2 265 631 
2 846 662 

270 67 
13 130 3 298 
4 67'- 1 149 
1 8?0 611 
8 122 2 487 
b 572 1 880 

9Qr- 520 
6 660 1 502 

984 
242 

64 

700 
1 483 
2 497 

152 
191 8 204 
46 3 623 

1 393 
6 805 

7 4 422 
810 

5 670 

216 50 
487 
544 90 
60 

2 243 381 
999 
534 21 

2 146 125 
1 673 

298 1 
1 197 97 

34 

55 : z 
224 13 3 

52 
11 11 3 
86 

38 4 
1 - 

81 22 3 

33 19 
176 70 
105 43 

703 316 
96 4? 

350 183 
264 118 
21 12 

357 156 

312 28 
604 74 
154- 20 
118 7 

2 845 321 
660 57 
445 63 
842 72 
584 78 

73 9 
514 65 

Bundesgebiet 4? 206 12 904 290 244 35 759 10 397 765 492 136 13 2 105 964 7 151 794 

1.j otudienanfanger im Sommersemester 1976 nach Landern und Hochschularten 

Land 
Studien- 
aufanger 

Davon an 

Gesamt¬ 
hochschulen Universitäten Pädagogischen 

Hochschulen 
Theologischen 
Hochschulen 

Kunst¬ 
hochschulen 

Fach¬ 
hochschulen 

insges. weibl. zus. weiol. zus. weibl. zus. weibl. zus. |weibl. zus. weibl. zus. |weibl. 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
medersachsen 
Bremen 
Pordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
3ayern 
oaarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

689 175 
3 070 1 333 
5 938 1 365 

121 9 
6 876 2 658 
2 645 76? 

000 290 
4 707 1 361 
1 560 573 
180 53 

3 543 1 281 

28 229 9 863 

695 
103 

34 

832 

Studienanfänger insgesamt 

265 96 
1 870 915 
1 914 688 740 425 

13 
43 
42 

370 
7 

10 

3 872 
1 722 

593 
2 081 
1 488 

158 
1 837 

303 1 015 
628 
212 10 
768 539 
549 
47 4 

671 297 

609 36 
9 

2 6 
299 

16 
3 

212 39 

6' 206 
3 25 

- 69 
4 17 

18 
16 73 

7 411 72 
23 1 157 395 
10 1 242 240 

121 9 
81 1 052 289 
12 786 117 

291 74 
22 2 018 272 
9 5 1 
3 

24 1 297 358 

387 15 800 5 877 2 605 1 550 106 31 506 191 8 380 1 827 

Deutsche Studienanfänger 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Hordrhem-westf alen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

584 145 
2 880 1 277 
3 762 1 314 

110 9 
5 917 2 304 
2 388 696 

726 226 
4 0?8 1 109 
1 216 414 

153 42 
5 501 1 192 

651 
92 

30 

223 75 
1 777 865 
1 766 646 734 420 

9 
33 
39 

-52 3 125 
4 1 559 

462 
1 604 

10 1 155 
132 

1 701 

023 968 590 
573 
156 10 2 
538 531 293 
393 
36 4 3 

606 292 207 

34 6 136 
9 3 19 
4 1 

56 
12 4 14 

17 
37 15 62 

Bundesgebiet :5 115 728 773 366 13 504 4 911 2 539 1 515 96 29 385 

3 352 67 
18 1 070 394 
10 1 223 238 

110 9 
49 1 003 284 
8 709 108 

250 67 
17 1 887 261 
6 5 1 
3 

19 1 209 345 

133 7 818 1 774 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
NiederSachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

105 
190 
176 
11 

959 
257 
174 
629 
344 
27 
242 

Bundesgebiet 3 114 

30 
56 
^9 

354 
71 
64 

252 
159 
11 

39 

1 135 

Ausländische Studienanfänger 

42 21 
93 50 

148 42 6 

44 18 747 
11 3 163 

131 
477 

4 - 353 
26 
156 

280 
55 
56 

230 
156 
11 
65 

47 

8 

5 

59 21 2 296 966 66 

5 

19 

6 

5 

35 

2 

2 1 

4 

2 1 

10 2 

4 
10 
3 

70 
6 

13 
3 
1 

11 

121 

4 59 5 
5 8? 1 

19 2 
11 

32 49 5 
4 77 9 

41 7 
5 131 11 
3 

5 88 13 

58 562 53 

7 
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1 Zusamroenfassende Übersichten 

1.3 Studenten ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Landern 

Hochschulart 
Sommersemester 

1977 
Sommersemester 

1972 
Sommersemester 

1973 
Sommersemester 

1974 
Sommersemester 

1975 
Sommersemester 

1976 

Land msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. 

Gesamthochschul en 

No ra rhem- Ve s t f al en 

Hessen 

Bayr rn 

Studenten insgesamt 1) 

959 

959 

879 

879 

26 948 7 510 

21 242 5 505 

3 935a; 1 261 

1 771 744 

32 277 9 401 

24 314 6 865 

4 732a) 1 575 

5 231 965 

36 992 11 415 

27 663 8 499 

5 143 1 710 

4 186 1 204 

40 545 12 712 

30 511 9 639 

5 127 1 519 

4 907 1 554 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Rhemland-Pf alz 

B ad en-Wurtt emb erg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

407 236 125 534 

10 810 3 662 

22 610 7 010 

37 052 11 610 

964 553 
104 250 34 040 

40 560 11 327 

16 252 6 313 

72 340 22 984 

62 061 17 049 

8 871 2 595 

31 466 8 391 

455 084 146 106 

12 301 4 510 

25 761 8 245 

39 813 12 715 

1 772 862 

116 979 39 713 

44- 745 13 308 

13 337 7 083 

80 631 26 495 

67 073 19 427 

9 887 3 000 

37 785 10 743 

500 693 164 732 

13 329 5 242 

25 734 8 257 

47 760 15 872 

2 443 990 

122 981 42 111 

49 906 15 720 

20 774 8 127 

89 562 30 180 

72 092 21 685 

10 293 3 182 

45 819 13 366 

543 862 186 578 

13 913 5 660 

26 451 S 685 

53 852 18 791 

2 826 1 040 

135 282 48 188 

52 055 17 503 

22 703 9 086 

97 619 34 100 

77 561 24 683 

10 591 3 362 

51 009 15 480 

582 529 207 620 

14 758 6 154 

28 009 9 557 

58 040 20 947 

3 136 1 107 

148 293 54 882 

55 988 18 823 

24 567 10 020 

99 955 36 505 

82 688 28 324 

10 936 ^ 586 

56 159 1? 715 

605 839 218 997 

14 893 6 190 

28 531 9 925 

59 673 21 484 

3 677 1 333 

159 866 60 186 

56 018 20 044 

26 243 10 718 

102 783 37 200 

84 917 29 709 

11 333 3 757 

57 905 18 451 

Universitäten 

Schle swig-Ho1st ein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Noidrhem-Westf al en 

Hessen 

Rhemland-Pf als 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

346 707 88 835 

8 399 2 162 

22 610 7 010 

26 401 5 180 

80 677 19 271 

40 287 11 324 

11 793 3 722 

59 777 15 400 

61 228 16 790 

7 966 2 018 

2? 569 5 958 

377 921 99 228 

9 321 2 633 

25 761 8 245 

28 793 6 033 

583 152 

£9 764 22 670 

44 518 13 307 

14 041 4 570 

65 729 17 361 
37 476 14 180 

8 847 2 375 

33 088 7 702 

430 311 121 137 

9 677^ 2 932 

25 734 8 257 

33 844 7 587 

2 443 990 

99 618 26 924 

49 651a,) 15 716 

16 187 5 489 

71 588 19 136 

71 884 21 644 

9 359 2 635 
40 326b) 9 827 

470 343 140 799 

9 870a') 5 123 

26 451 8 685 

42 589 11 938 

2 826 1 040 

109 065 31 093 

51 838a;l7 498 

17 962 6 391 

77 125 21 573 

77 312 24 632 

9 774 2 911 
45 531^ 11 915 

504 378 158 506 

10 598^ 3 538 

28 009 9 557 

46 659 13 860 

3 136 1 107 

120 237 36 348 

55 758 18 817 

19 706 7 159 

77 507 22 800 

82 403 28 264 

10 220 3 197 

50 165b-)13 859 

530 855 171 567 

11 331 3 941 

28 531 9 925 
48 966 14 679 

3 677 1 333 

131 220 41 258 

55 725 20 023 

22 077 8 205 

82 063 24 541 

84 579 29 633 

10 692 3 395 
51 9946)^4 554 

Padagogjsehe Hochschulen 

S chle swig-Ho1st ein 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Rhemland-Pf als 

Baden-Wurtt emberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

59 168 36 549 

2 411 1 500 

10 651 6 430 

964 553 

23 201 14 721 

4 275 2 588 

12 563 7 584 

445 196 

905 577 

3 753 2 400 

75 973 46 741 

2 980 1 877 

11 020 6 682 

1 189 710 

26 887 17 010 

4 153 2 503 

14 902 9 134 

9 254 5 189 

1 040 625 

4 548 3 011 

69 265 43 450 

3 652a^ 2 310 

13 916 8 285 

22 965 15 128 

4 455 2 626 

17 974 11 044 

934 547 

5 369 5 510 

72 326 45 595 

4 043a? 2 557 

11 263 6 853 

25 782 17 020 

4 006 2 681 
t 
20 494 12 527 

81? 451 

5 321 3 526 

76 762 48 860 

4 160a^ 2 616 

11 381 7 087 

27 547 13 428 

4 702 2 830 

22 448 13 705 

716 389 

5 808 3 805 

3 562^ 2 249 

10 707 6 805 

28 004 18 777 

3 952 2 468 

20 720 12 659 

641 362 

5 672 3 749 

Theologische Hochschulen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Bayern 

Berlin (West) 

361 15® 

372 48 

273 3 

184 3 

388 63 

144 33 

190 137 

328 33 

227 1 

143 10 

343 58 

149 35 

117 145 

398 59 

255 4 

132 12 

208 41 

124 29 

1 193 184 

435 75 

217 5 
135 14 

249 51 

157 39 

389 254 

509 106 

250 6 

159 31 

285 60 

186 51 

726 361 

642 151 

293 21 

214 45 

338 76 

239 68 

Kunsthochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

I2 088 4 752 

1 457 581 

859 405 

2 095 792 
7 230 437 

2 515 1 082 

1 754 664 

787 70 

7 997 721 

73 239 5 285 

1 519 585 

873 365 

3 397 7 374 
747 288 

2 546 7 119 

1 757 658 

789 69 

2 217 827 

13 935 5 594 

7 502 548 

7 028 437 

3 849 1 575 
848^ 332 

2 552 1 176 

1 798 682 

27 2 84 

2 146 826 

14 729 5 996 

210^ 115 

1 519 555 
1 759 483 

3 984 7 630 

869^ 348 

2 691 1 193 

1 939 747 
200 84 

2 7 58 843 

14 775 6 136 

227^ 179 

7 465 560 

1 237 515 

4 073 1 652 
841 337 

2 845 1 284 

1 866 . 751 

184 79 

2 097 639 

14 570 6 132 
22ia) 117 

1 366 566 

1 275 537 

4 165 1 723 
834 346 

2 734 1 258 

7 765 707 

205 81 

2 005 803 

F achho chs chulen^J 

Schle swig-Holst ein 

Hamburg 

Niedersachsen 

105 664 11 571 

3 985 400 

5 691 1 070 

6 044 257 

117 353 16 354 

4 871 762 

5 531 1 305 

5 963 777 

109 739 20 767 

4 582 708 

5 530 1 279 

6 949 1 313 

119 646 26 681 

4 277 721 

5 6?1 1 478 

7 613 1 835 

729 059 29 881 

4 003^ 764 

5 436 1 554 

8 998 2 382 

137 486 31 761 

3 641720aJ 

6 089 1 632 

10 138 2 549 

1) Sommersemester 1975: Nie Angaben für weibliche Studenten in Hessen wurden entsprechend dem Zahlenverhaltnis im Sommersemester 1974 
ergänzt. - 2) Sommersemester 1971- Studierende an Ingenieurschulen, -akademien und höheren Fachschulen im Wintersemester 1970/71; An¬ 
gaben für das Sommersemester 1971 liegen rieht vor. 
ajEmschl. Nebenl urer. - b) Emschl. Beurlaubte der FU Berlin. * 
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1 Zusammenfassende Übersichten 

1.3 Studenten ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Ländern 

Hochschul art Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1975 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

Sommersemester 
1976 

Land 
insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Eayern 

Saarland 

Berlin (West) 

1) Studenten insgesamt ' 

2 680 578 

56 159 5 273 

10 470 1 076 

3 816 71 

13 088 1 423 

16 552 1 122 

1 894 358 

5 285 144 

2 955 509 
42 685 7 121 

10 004 1 569 

4 212 455 

12 595 1 589 

14 869 1 3^2 

1 319 115 

6 369 810 

618 

8 125 

2 189 

1 024 

2 103 

1 820 

195 

7 500 1 393 

3 487 868 

40 622 9 807 

12 995a; 2 704 

6 405 1 525 

15 510 2 956 

13 425 2 794 

1 468 202 

8 173 1 791 

5 579 855 
42 958 10 440 

13 614 2 832 

7 226 1 867 

18 224 3 684 

15 663 3 299 

1 605 231 

7 953 1 973 

3 296 840 

43 883 10 742 

14 209 2 82? 

7 706 2 073 

20 781 4 111 

18 774 4 210 

1 596 263 

7 373 1 794 

3 121 

35 786 
11 779^ 

5 602 

13 337 

13 987 

1 566 

Hochschulen insgesamt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

MiederSachsen 

Bremen 

Mordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Eerlin (West) 

524 988 141 857 

14 795 4 062 

29 752 8 661 

43 955 12 266 

3 644 931 

142 504 40 110 

52 26C 12 £40 

20 068 6 384 

87 943 25 489 

80 367 18 855 

10 952 3 023 

38 748 9 256 

532 635 168 624 

17 172 5 272 

32 811 10 135 

46 649 13 857 

4 707 1 371 

165 055 48 208 

58 455 10 044 

22 549 7 558 

95 772 29 203 

83 699 21 42? 

11 395 3 184 

46 371 12 385 

651 315 198 603 

17 911 5 950 

32 766 10 084 

55 737 17 616 

5 564 1 608 

183 858 57 316 

66 468 19 502 

26 376 9 151 

105 451 33 399 

89 648 24 931 

12 071 5 461 

55 465 15 585 

710 514 228 656 

18 400 6 496 

33 641 10 716 

62 624 21 109 

6 313 1 908 

204 202 66 490 

70 651 22 128 

29 108 10 611 

115 820 38 249 

96 156 29 187 

12 259 3 648 

61 340 18 114 

763 355 255 050 

18 988 7 037 

34 910 11 6?1 

68 275 23 844 

6 515 1 962 

222 927 75 473 

75 586 23 702 

31 793 11 887 

121 024 41 473 

104 403 33 578 

12 725 3 896 

66 209 20 527 

798 440 269 602 

18 755 7 027 

35 986 12 123 

71 086 24 570 

6 973 2 173 

238 425 82 290 

76 188 24 736 

33 949 12 791 

126 298 42 569 

110 363 36 174 

13 134 4 101 

6? 283 21 048 

Deutsche Student 

Oesamthochschulen 

Nordrhein-Wectfalen 

Hessen 

Bayern 

c 853 857 

2 858 857 

26 220 7 389 

20 712 5 435 

3 792^ 1 224 

1 706 730 

31 354 9 235 

23 648 6 749 

4 552a) 1 533 

3 154 953 

35 914 11 205 

26 851 8 344 

4 950 1 667 

4 113 1 194 

39 255 12 468 

29 52? .9 448 

4 885 1 473 

4 843 1 547 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 
Mordrhein-Westfal en 

Hessen 

Rh ein1 and-Pfalz 

Eaden-Wurttemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

3ö" 448 120 059 

IC' 217 3 518 

1 , 330 G 676 

;5 029 11 305 

960 550 

99 416 33 026 

38 269 10 904 

16 328 6 014 

■ 67 319 21 558 

58 426 16 114 

8 204 2 389 

28 940 8 005 

426 136 138 823 

11 374 4 316 

24 242 7 817 

■j7 öü:j 12 308 

1 793 348 

li0 622 38 2«0 

41 818 12 680 

17 300 6 728 

74 656 24 647 

63 135 18 277 

9 141 2 760 

54 316 10 152 

469 721 156 684 

12 543 5 018 

24 361 7 880 

45 485 15 444 

2 377 -863 
116 651 40 552 

46 730 14 980 

19 572 7 667 

82 999 28 213 

68 031 20 462 

9 502 2 909 

41 470 12 596 

510 814 177 339 

13 136 5 431 

25 076 8 291 

51 543 18 p03 

2 682 090 

128 392 46 400 

48 657 16 623 

21 458 8 617 

90 566 31 918 

73 240 23 199 

9 835 3 082 

46 229 14 485 

547 576 197 442 

13 975 5 904 
26 525 9 088 

55 546 20 595 

5 020 1 062 

140 868 52 816 

52 351 17 882 

25 209 9 491 

93 118 34 374 

78 120 26 611 

10 158 3 301 

50 686 16 518 

569 179 208 095 
14 143 5 940 

27 048 9 438 

57 086 20 885 

3 525 1 273 
151 268 , 7 716 

52 543 19 045 

24 818 10 170 

95 853 34 968 

80 457 28 032 

10 522 3 458 

52 116 17 170 

Universitäten 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-We&tfal en 

Hessen 

Rheinland-Pf alz 

Baden-Wurttemterg 

Eayern 

Saai land 

Eerlin (West) 

323 344 83 547 

7 831 2 033 

21 350 6 676 

24 402 4 890 

75 996 18 356 

38 030 10 902 

10 903 0 45 l 
34 7-1 13 909 

91 1- 7 15 &56 

7 304 1 &17 

2r' 081 5 597 

349 714 92 34-1 

8 634 2 46C 

24 242 7 817 

26 649 5 661 

563 146 

83 645 21 385 

41 659 12 679 

13 023 4 226 

59 855 15 589 

53 655 13 083 

S 104 2 133 

29' 687 7 151 

400 125 113 516 

8 934ay 2 735 

24 361 7 880 

31 641 7 202 

2 377 963 

93 558 25 530 

46 564a)l4 977 

15 016 5 045 

65 181 17 279 

67 855 20 424 

8 572 2 366 

36 0661 ' 9 115 

438 186 132 063 

9 142a) 2 925 

25 076 8 291 

40 351 11 499 

2 682 990 

102 551 29 521 

48 505a;l6 619 

16 743 5 937 

70 251 19 492 

73 022 25 15l 

5 025 2 635 

40 860^11 003 

470 395 148 888 

9 874a; 3 329 

26 525 9 088 

44 256 13 358 

3 -020 1 062 

113 211 34 529 

52 171 17 877 

18 385 6 649 

' 70 824 20 777 

77 875 26 555 
9 44? 2 9 16 

44 809b)l2 748 

495 096 161 170 

10 631 3 725 

27 048 9 438 

46 469 14 135 

3 525 1 273 

123 016 39 015 

52 102 19 024 

20 684 7 671 

75 258 22 395 

80 157 27 960 

9 882 y u97 

46 J24t)-|J 437 

Pädagogische Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

NieherSachsen 

Eremen 

58 894 36 365 

2 386 1 485 

10 627 6 415 

960 550 

75 398 46 352 

2 940 l 830 

10 960 6 647 

1 180 702 

68 627 43 051 

3 609^ 2 283 

1? 844 8 242 

71 557 45 100 

3 994a' 2 506 

11 192 6 804 

75 9.34 4g 3-14 

4 101^ 2 575 

11 290 7 037 

72 493 46 577 

3 512a^ 2 215 

10 617 6 750 

l 1 hUie S. , Pußnote 1 - 2' Sommersemester 1975: Die Aufgliederung der Angaben für Hessen wurde entsprechend dem Zahlenverhaltnis 
im Sonunei semest er 1Q74 vorgenommen. 
a) Bmschl. llebenhorei. - bj Einschi. Beurlaubte der PU Berlin. 
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1 Zusammenfassende Übersichten 

1.3 Studenten ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Ländern 

Hochschulart Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

Sommersemester 
1976 

Land msges. weibl. msges. weibl. msggs. weibl. msges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

Nordrhem-Westf alen 

Rheml and-Pf al z 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Theologische Hochschulen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Ehe ml and-Pf al z 

Bayern 

Beilin (West) 

Kun st ho ch s chulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

No r dr he in-We s t f al en 

Hessen 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

2) 
Fachhochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

No rdrhein-We st f alen 

Hessen 

Ehe ml and-Pf alz 

Baden-Wurt t emb erg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Hochschulen insgesamt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Ehe ml and-Pf al z 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

23 058 14 623 

4 262 2 580 

12 538 7 569 

441 195 

900 572 

5 722 2 376 

1 210 147 

362 47 

200 2 

163 3 

348 63 

137 32 

10 486 4 080 

1 257 498 

782 361 

1 746 656 

1 113 397 

2 217 954 

1 483 541 

165 59 

1 723 614 

100 844a-)11 256^ 

3 860 395 

5 361 1 060 

5 824 249 

2 588 374 

34 645 5 109 

10 030 1 031 

3 685 70 

12 301 1 385 

15 779 1 088 

1 846 355 

4 925 140 

494 778 135 395 

14 077 3 913 

27 968 8 234 

41 635 11 915 

3 548 924 

135 807 38 791 

49 402 12 332 

19 013 6 084 

81 837 23 897 

75 688 17 743 

10 215 2 803 

35 588 8 759 

Deutsche 

26 664 16 872 

4 142 2 494 

14 801 9 058 

9 182 5 139 
1 037 622 

4 492 2 968 

1 044 130 

313 33 

159 1 

135 8 

300 55 

137 33 

11 419 4 483 

1 328 502 

814 336 

2 868 1 151 

665 254 

2 233 958 

1 469 533 

171 57 

1 871 692 

105 680 15 821 

4 696 748 

5 155 1 258 

5 753 761 

2 819 504 

40 639 6 883 

9 505 1 519 

4 057 432 

11 867 1 541 

14 063 1 281 
1 271 111 

5 855 783 

546 113 159 984 

16 270 5 064 

30 725 9 577 

44 176 13 405 

4 562 1 352 

154 129 46 324 

54 846 15 310 

21 357 7 160 

88 756 27 146 

78 667 20 091 

10 583 2 928 

42 042 11 627 

1) 
Studenten J 

22 703 14 964 

4 429 2 611 

17 818 10 934 

930 543 

5 294 3 454 

971 137 

390 58 

166 , 3 

12? 11 

178 38 

110 27 

11 878 4 688 

1 310 470 

953 392 

3 206 1 314 
754a) 2ag 

2 157 923 

1 504 542 

'183 68 

1 811 690 

103 803 20 160 

4 362 688 

5 079 1 223 

6 730 1 299 

3 006 613 

33 727 7 861 

11 2389'1 2 135 

5 344 976 

12 597 2 052 

13 257 1 760 

1 508 189 

6 955 1 364 

611 622 188 921 

16 905 5 706 

30 750 9 573 

53 168 17 135 

5 383 1 576 

174 296 55 162 

62 514 18 628 

24 916 8 643 

97 753 31 188 

84 508 23 494 

11 193 3 166 

50 236 14 650 

25 412 16 804 

4 586 2 667 

20 335 12 426 

812 447 

5 226 3 446 

1 071 176 

429 75 

152 4 

129 13 

218 48 

143 36 

12 590 5 032 

189^ 105 

1 315 475 

1 074 443 

3 307 1 334 

751a) 295 
2 343 1 022 

1 634 597 

178 69 

1 799 692 

113 203 25 964 

4 034 699 

5 179 1 420 

7 419 1 822 

3 372 860 

38 199 9 487 

12 411^ 2 633 

6 043 1 468 

14 785 2 895 

12 793 2 739 

1 401 197 

7 567 1 744 

66^ 961 217 570 

17 359 6 235 

31 570 10 186 

60 036 20 568 

6 054 1 850 

193 546 63 970 

66 371 21 084 

27 501 10 085 

107 694 35 835 

90 821 27 488 

11 414 3 348 

55 595 16 921 

27 158 18 186 

4 674 2 813 

22 294 13 597 

711 385 

5 706 3 721 

1 247 240 

499 101 

180 5 

152 29 

245 56 

171 49 

12 619 5 154 

200^ 108 

1 275 482 

1 140 473 

3 352 1 356 

715 280 

2 474 1 093 

1 572 616 

164 67 

1 727 679 

122 226 29 067 

3 714a) 739 

4 906 1 475 

8 834 2 366 

3 257 843 

40 230 10 106 

12 989 2 756 

6 806 1 805 

17 491 3 614 

15 091 3 232 

1 530 225 

7 378 1 906 

718 335 242 868 

17 889 6 751 

32 706 11 045 

65 520 23 234 

6 277 1 905 

211 301 72 622 

71 005 22 585 
30 015 11 296 

113 083 39 081 

98 896 31 653 

11 852 3 593 

59 791 19 103 

27 623 18 553 

3 931 2 457 

20 595 12 573 

640 361 

5 575 3 668 

1 590 348 

629 ^48 

241 21 

203 42 

300 72 

217 65 

12 465 5 168 

188a'1 98 

1 190 496 

1 170 494 

3 462 1 407 

738 299 

2 384 1 075 

1 501 583 

184 69 

1 648 647 

130 335 30 967 

3 329^ 692 

5 485 1 558 

9 984 2 529 

3 178 833 

41 038 10 421 

13 549 2 770 
7 261 2 010 

19 939 4 039 
18 190 4 132 

1 523 254 

6 859 1 729 

751 234 256 698 

17 660 6 730 

33 723 11 492 

68 240 23 908 

6 703 2 106 

225 295 78 992 

71 515 23 587 

32 079 12 180 

118 176 40 082 

104 991 34 294 

12 229 3 781 

60 623 19 546 

Ausländische Studenten 1) 

Ge samtho chs chulen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Bayern 

101 22 

101 22 

728 121 

530 70 

143a; 37 

55 14 

923 166 

666 116 

180^ 40 

77 10 

1 078 208 

812 155 

193 43 

73 10 

1 290 244 

984 191 

242 46 

64 7 

1) Siehe S. 10, Fußnote 2). - 2) Siehe S. 9, Fußnote 2). 
aJ Einschi. Nebenhorer. 
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1 Zusammenfassende Übersichten 

1.3 Studenten ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Ländern 

Hochschulart Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

S 0 mm e r ^ ^ n p ^ t e r 
1976 

Land msges. weibl. rnsges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. 

Ausländische Studenten 1; 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Schle swig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Ehe ml and-Pf al z 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

23 788 5 475 

593 144 
1 260 334 

2 023 305 

4 3 

4 834 1 014 

2 301 423 

924 299 

5 021 1 426 

3 635 935 

667 206 

2 526 386 

28 928 7 283 

727 194 

1 519 428 

2 204 407 

29 14 

6 357 1 423 

2 927 628 

1 037 355 

5 975 1 848 

3 938 1 150 

746 240 

3 469 596 

30 972 8 048 

786 224 

1 373 377 

2 275 428 

66 27 

6 330 1 559 

3 176 740 

1 202 460 

6 563 1 967 

4 061 1 223 

791 273 

4 349 770 

Universitäten 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

IJiedersachsen 

Bremen 

liordrhem-Westf alen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

23 363 5 288 

568 129 

1 200 3 54 

1 999 290 

4 681 915 

2 228 422 

890 291 

4 996 l 411 

5 591 934 

662 201 

2 488 361 

28 207 6 887 

687 167 

1 519 428 

2 144 372 

20 6 

6 119 1 285 

2 859 628 

1 018 344 

5 874 1 772 

3 823 1 097 

743 237 

3 401 531 

30 188 7 621 

743 197 

1 373 377 

2 203 385 

66 27 

6 060 1 394 

3 087"° 739 
1 171 444 

6 40? 1 857 

4 031 1 220 

787 269 

4 260h) 712 

Pädagogische Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Rheinland-Pfalz 

Laden-Wurtteraterg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

274 184 

25 15 
24 15 

4 3 
143 98 

13 8 

25 15 
4 1 

5 5 
3' 24 

575 389 

40 27 

60 35 

9 8 

223 138 

11 9 

101 71= 

72 50 

3 2 
56 45 

638 419 
43 a; 27 

72 43 

262 164 

26 15 

15b 110 

4 4 

75 56 

Theologische Hochschulei 

Ilordrhein-Westfalen 

Hessen 

Pli e ini aiid-Pi al z 

Bayern 

Berlin (West) 

151 3 146 

10 1 15 

73 1 68 

21 8 

40 - 43 

7 1 12 

7 146 8 

8 ' 1 

89 1 

2 5 1 

3 30 3 
2 14 2 

Kunstho ch schulen 

Schleswig-Holstein 

Hrunbui g 

Niedersachsen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Laden-Württemberg 

> jyern 

Saarland 

1 erlin (West) 

P aehho chs chul en“- ^ 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

1 602 672 

1on g', 

77 44 

349 136 

1 17 40 

208 128 

271 123 

22 l l 

274 107 

4 820 315 

125 5 

330 10 

220 2 

92 4 

1 514 169 

440 45 

1 820 802 

1^1 85 

59 29 

52c 223 

82 34 

313 161 

288 125 

18 12 

346 135 

5 673 533 
175 14 

376 47 

210 16 

116 5 

2 046 238 

499 50 

2 057 906 

142 78 

75 39 
643 261 

94 43 

395 193 
294 140 

29 16 

335 136 

5 956 607 

220 20 

451 56 

219 14 

115 5 

2 059 264 
541aJ 54 

1; siehe S. IO, Fußnote-2). - 2) Siehe S. 9, Fußnote 2). 
aj Bmschl. Uebenhorer. - V' Einschi. Beurlaubte der FU Berlin. 

33 048 9 239 

777 229 

1 375 394 

2 309 488 

144 50 

6 890 1 788 

3 398 880 

1 245 469 

7 053 2 182 

4 321 1 484 

756 280 

4 780 995 

32 157 8 736 
728 198 

1 375 394 

2 238 439 

144 50 

6 514 1 572 

3 333a) 879 

1 219 454 

6 894 2 081 

4 290 1 481 

751 276 

4 671^ 912 

769 495 

49aJ 31 

71 49 

370 216 

20 14 

159 101 

5 4 

95 80 

122 8 

6 

65 1 

6 1 

31 3 

14 3 

2 159 964 

21aj 10 

204 73 

85 40 

677 296 

118 53 

348 171 

305 150 

22 15 

359 151 

6 445 717 

243 22 

492 58 

194 13 

115 8 

2 423 320 
584a) ye 

34 953 10 178 

783 250 
1 484 469 

2 494 552 

116 45 

7 425 2 066 

3 637 941 

1 358 529 

6 837 2 131 

4 568 1 713 

778 285 

5 473 1 197 

33 983 9 618 

724 209 

1 484 469 

2 403 502 

116 45 

7 026 1 819 

3 567 940 

1 323 510 

6 683 2 023 

4 528 1 709 

773 281 
5 356^ 1 111 

828 546 
59a) 41 

91 50 

389 242 

28 17 

154 108 

5 4 
102 84 

142 14 

10 5 

70 1 

7 2 

40 4 

15 2 

2 156 982 
27a) 

190 78 

97 42 

661 296 

126 57 

571 191 
294 135 

20 12 

370 160 

6 833 814 

289 25 

530 79 

164 16 

122 12 

2 728 334 

625 76 

36 660 10 902 

750 250 

1 483 487 

2 587 599 

152 - 60 

8 598 2 470 

3 675 999 

1 425 548 

6 930 2 232. 

4 460 1 677 

811 299 

5 789 1 281 

35 759 10 397 

700 216 

1 483 487 

2 497 544 

152 60 

8 204 2 243 

3 623 999 

1 393 534 

6 805 2 146 

4 422 1 673 

810 298 

5 670^ 1 197 

765 492 

50^ 34 

90 55 

381 224 

21 11 

125 86 

1 1 

97 81 

136 13 

13 3 
52 

11 3 

38 4 

22 3 

2 105 964 

33aJ 19 
176 70 

105 43 

703 316 

96 47 

350 183 

264 118 

21 12 

357 156 

7 151 794 
312 28 

604 74 

154 20 

118 7 

2 845 321 

660 57 
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1 Zusamaenfassende Übersichten 

1,3 Studenten ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Ländern 

Hochschulart 
Sommersemester 

1971 

Sommersemester 

1972 

Sommersemester 

1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 

1975 

Sommersemester 
1976 

Land 
insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

Rhemland-Pf alz 

Baden-Wurt t embe rg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

131 1 

787 38 

773 34 

48 3 

360 4 

Ausländische Studenten 
1) 

155 23 
728 48 

806 61 

48 4 

314 27 

258 48 

740 51 

730 60 

58 6 

545 29 

362 57 

725 61 

632 55 

67 5 

606 47 

420 62 

733 70 

572 67 

75 6 

575 67 

445 63 

842 72 

584 78 

73 9 

514 65 

Hochschulen insgesamt 

Schle swig-Ho1st ein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

N o rdrhein-We st f alen 

Hessen 

Rh einland-Pfalz 

B ad en-'Wurt t emb erg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

30 210 6 462 36 522 

718 149 902 

1 784 427 2 086 

2 320 351 2 473 

96 7 145 

6 697 1 319 8 926 

2 858 508 3 609 

1 055 300 1 192 

6 106 1 592 7 016 

4 679 1 092 5 032 

737 220 812 

3 160 497 4 329 

8 640 39 693 9 682 

208 1 006 244 

558 2 016 511 

452 2 569 481 

19 181 32 

1 884 9 562 2 154 

734 3 954 874 

378 1 460 508 

2 057 7 698 2 211 

1 336 5 140 1 437 

256 878 295 

758 5 229 935 

42 553 11 086 45 020 

1 041 261 1 099 

2 071 530 2 204 

2 588 541 2 755 

259 58 238 

10 656 2 520 11 626 

4 280 1 044 4 581 

1 607 526 1 778 

8 126 2 414 7 941 

5 335 1 699 5 507 

845 300 873 

5 745 1 193 6 418 

12 182 4? 206 12 904 

286 1 095 297 

626 2 263 631 

610 2 846 662 

57 270 67 

2 851 13 130 3 298 

1 117 4 673 1 149 

591 1 870 611 

2 392 8 122 2 487 

1 925 5 372 1 880 

303 905 320 

1 424 6 660 1 502 

1) Siehe S. 10, Fußnote 2). 

I 
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1 Zusammenfassende Übersichten 

1.4 Studienanfänger ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach. Hoch, schul arten und Landern 

Hochschulart 

Land 

Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

Sommersemester 
1976 

insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

Ge samthochs chulen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Bayern 

Studienanfänger insgesamt^^ 

293 35 

298 55 

1 972 400 

1 651 360 

291aJ 33 

30 7 

1 735 577 

1 365 542 

254^ 31 

116 4 

885 360 

665 329 

179 22 

41 9 

832 387 

695 370 

103 7 

34 10 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

21 074 6 924 

4?8 129 

2 529 1 000 

2 276 748 

3 868 1 164 

2 331 690 

623 196 

3 011 974 

2 057 591 
245 47 

3 656 1 385 

21 039 7 575 

519 208 

3 079 1 189 

1 490 537 

7 1 
4 644 1 487 

1 542 466 

652 221 

3 223 1 158 

2 088 721 

233 55 

3 562 1 532 

21 18? 8 298 

523 210 

2 343 920 

3 189 1 389 

48 18 

3 482 1 308 

1 621 604 

703 241 

3 230 1 251 

1 792 639 

179 52 

4 077 1 666 

21 409 8 528 

535 236 

2 324 1 020 

3 198 1 306 

3 856 1 391 

1 714 592 

704 246 

3 457 1 352 

1 647 615 

235 59 

3 739 1 711 

21 388 8 497 

724 339 

2 168 899 

2 955 1 191 

4 083 1 535 

1 716 594 

695 248 

3 110 1 237 

1 913 628 

117 28 

3 907 1 798 

18 511 7 458 

265 96 

1 870 915 

2 654 1 113 

4 923 1 918 

1 731 631 

609 216 

2 620 1 067 

1 504 553 

162 50 

2 173 899 

Universitäten 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Rheml and-Pf alz 

B ad en-Wurt t emb e rg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

16 707 4 829 

317 68 

2 529 1 000 

1 163 281 

2 581 523 

2 324 690 

446 121 

2 152 629 

1 969 558 

244 47 

2 982 912 

16 849 5 489 

336 119 

3 079 1 189 

793 210 

7 1 

3 315 831 

1 534 465 

551 180 

2 379 788 

1 705 569 

214 54 

2 956 1 083 

16 435 5 653 
362 119 

2 343 920 

1 275 350 

48 18 

2 409 678 

1 615aJ 604 

612 202 

2 403 838 

1 773 633 

178 51 

3 417 1 240 

17 146 6 068 

341 119 

2 324 1 020 

2 041 645 

2 551 609 

1 705a) 591 

600 206 

2 54-3 888 

1 611 60? 

223 50 

3 207 1 333 

17 437 6 176 

464 166 

2 168 899 

1 990 648 

2 886 797 

1 713 594 

580 195 

2 238 791 

1 885 620 

117 28 

3 396 1 438 

15 800 5 877 

265 96 

1 870 915 

1 914 688 

3 872 1 303 

1 722 628 

593 212 

2 081 768 

1 488 549 

158 47 

1 837 671 

Pädagogische Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saaxland 

Berlin (West) 

Theologische Hochschulen 

Iflordrnem-Westf alen 

Hessen 

Rheml and-Pf al z 

Bayern 

Berlin (West) 

Kunstho chschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

4 255 2 057 

161 61 

1 113 467 

1 270 636 

172 75 

859 345 

22 4 

1 

657 469 

112 38 

17 5 

7 

5 

66 29 

17 4 

1 412 495 

171 63 

132 52 

223 80 

1?1 57 

254 95 

160 69 

19 6 

282 73 

4 088 2 059 

183 89 

697 327 

1 306 654 

119 40 

844 370 

332 133 
19 1 

588 445 

102 27 

23 2 

8 1 

2 1 

51 19 

18 4 

1 328 558 

59 29 

72 31 

651 269 

83 35 

152 67 

76 31 

12 4 

223 92 

4 66? 2 623 

16191 

1 914 1 039 

1 034 620 

87 38 

827 413 

1 1 

643 421 

85 22 

39 10 

6 

4 1 

19 6 

17 5 

928 372 

64 33 

82 29 

219 80 

74 35 

158 62 

105 44 

19 10 

207 79 

194^ 117 

1 157 661 

1 282 776 
98 40 

914 464 

12 9 

502 368 

104 25 

23 6 

9 1 
6 

36 8 

30 10 

861 322 

16a'1 9 

47 20 

122 43 

194 67 

69 31 

151 60 

73 30 

12 6 

177 56 

3 850 2 291 

260 173 

965 543 

1 170 734 

110 52 

872 446 

473 343 

101 30 

27 4 

3 

5 1 

28 8 

38 17 

821 329 

2910 

41 21 

94 35 

196 74 

47 21 

184 79 

47 17 

9 2 
174 70 

2 605 1 550 

740 425 

1 015 609 
10 2 

539 299 

4 3 

297 212 

106 31 

36 6 

9 3 
6 2 

16 4 

39 16 

506 191 
1?a) 7 

43 23 

42 10 

206 81 

25 12 

69 22 

17 9 

18 3 

73 24 

1; Siehe S. 10, Fußnote 2). 
3) Einschi. Nebenhorer. 
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1 Zusammenfassende Übersichten 

1.4 Studienanfänger ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Landern 

Hochs chul ar t 
Sommersemester 

1971 
Sommersemester 

1972 
Sommersemester 

1975 
Sommersemester 

1974 
Sommersemester 

1975 
Sommersemester 

1976 

Land insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

Fachhochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alert 

Hessen 

Rheinland-Pf alz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

2) Hochschulen insgesamt ' 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhein-Vestfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

11 696 2 031 

899 126 

1 004 342 

633 92 

517 37 

4 566 842 

1 294 202 

443 47 

804 86 

515 21 

1 

1 020 236 

1) 

2 193 

58 

365 

221 

13 

834 

138 

105 

141 

15 

4 1 

1 'I53a) 502 

11 363 2 604 

431 86 

966 326 

1 100 314 

334 12 

3 258 716 

1 277 158 

575 169 

1 323 202 

125 10 

1 974 611 

10 196 2 346 

423 85 

854 324 

1 079 319 

248 6 

2 689 702 

1 032 128 

588 88 

2 025 311 

4 

1 454 383 

8 380 1 827 

411 72 

1 157 395 

1 242 240 

121 9 

1 052 289 

786 117 

291 74 

2 018 272 

5 1 

1 297 358 

Studienanfänger insgesamt 

10 963 

496 

1 112 

805 

417 

3 909 

1 299 

527 

965 

276 

22 466 

4?8 

2 700 

2 408 

4 091 

2 502 

623 

3 £65 

2 217 

264 

3 938 

7 419 

129 

1 063 

800 

1 244 

747 

196 

1 069 

660 

53 

1 458 

34 361 10 199 

1 418 334 

4 142 1 560 

2 195 660 

524 38 

9 861 2 598 

3 217 738 

1 095 268 

4 179 1 311 

2 679 773 

246 59 

4 805 1 860 

35 050 11 263 

1 019 268 

3 519 1 318 

4 0? 6 1 639 

465 31 

9 261 2 582 

3 285 810 

1 230 346 

4 353 1 454 

2 203 705 

202 63 

5 437 2 047 

35 368 12 031 

982 331 

3 337 1 366 

4 420 1 663 

334 12 

8 673 2 716 

3 314 812 

1 279 415 

4 931 1 614 

1 961 659 

247 65 

5 890 2 378 

33 290 11 532 

1 176 434 

3 063 1 244 

4 128 1 545 

248 6 

7 633 2 640 

2 974 765 

1 083 336 

5 319 1 627 

2 005 654 

126 30 

5 535 2 251 

28 229 

' 689 

3 070 

3 938 

121 

6 876 

2 645 

900 

4 707 

-1 560 

180 

3 543 

9 863 

175 

1 333 

1 363 

9 

2 658 

767 

290 

1 361 

573 

53 

1 281 

Ge s amtho chs chulen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Bayern 

Deutsche Studienanfänger 1) 

286 

286 

52 1 894 389 

1 590 351 

32 279°^ 31 

25 7 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

No rdrhem-We st f al en 

Hessen 

Eheinland-Pf alz 

B ad en-Vfiir 11 emb e rg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

19 420 6 369 

439 116 

2 380 950 

2 119 704 

3 690 1 098 

2 163 661 

571 173 

2 653 825 
1 7» 4M 

227 49 
3 422 1 333 

17 409 6 293 

400 167 

2 866 1 127 

1 357 488 

7 1 

3 564 1 186 

1 248 366 

519 166 

2 452 8O5 

1 664 524' 
216 47- 

3 112 1 416 

18 644 7 358 

429 178 

2 246 882 

3 028 1 342 

40 15 

3 276 1 223 

1 355 502 

571 188 

2 544 971 

1 420 475 

156 44 

3 579 1 538 

Universitäten 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf alen 

Hessen 

Rheinland-Pf alz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

15 102 4 313 

264 61 

2 380 950 

1 010 240 

2 421 471 

2 159 661 

397 101 

1 801 486 

1 668 431 

226 45 

2 756 867 

13 324 4 264 

223 81 

2 866 1 127 

668 165 

7 1 

2 276 545 

1 243 365 

403 130 

1 622 448 

1 301 382 

197 46 

2 518 974 

13 981 4 764 

269 87 

2 246 882 

1 132 314 

40 15 

2 238 617 

1 J53b) 502 

488 152 

1 729 565 

1 403 469 

155 43 

2 928 1 118 

1; Siehe S. 10,Fußnote 2). - 2) Sommersemester 1971* Ohne FH. 
a) Ohne FH f. Verwaltung und Rechtspflege, Berlin. - b) Einschi. Uebenhorer. 

1 675 560 

1 324 528 

242 "h) 29 

109 3 

19 027 7 564 

460 210 

2 231 979 

3 019 1 239 

O 629 1 316 

’l 405 491 

576 202 

2 790 1 058 

1 253 431 

207 44 

3 457 1 594 

14 873 5 165 

266 95 

2 231 979 

1 876 587 

2 362 552 

1 401^ 490 

474 163 

1 894 606 

1 224 424 

195 35 

2 948 1 234 

846 349 

640 321 

167 19 

39 9 

19 271 7 593 

650 312 

2 046 840 

2 771 1 140 

3 894 1 458 

1 482 516 

562 186 

2 601 985 

1 514 443 

114 28 

3 637 1 685 

15 408 5 321 

393 142 

2 046 840 

1 822 606 

2 733 740 

1 479 516 

452 136 

1 741 546 

1 492 436 

114 28 

3 136 1 331 

773 366 

651 352 

92 4 

30 10 

16 139 6 455 

223 75 

1 777 865 

2 500 1 066 

4 127 1 619 

1 568 576 

4?6 159 

2 135 831 

1 167 397 
136 39 

2 030 828 

13 504 4 911 

223 75 

1 777 865 

1 766 646 

3 125 1 023 

1 559 573 

462 156 

1 604 538 

1 155 393 

132 36 

1 701 606 
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1 Zusammenfasscnde Übersichten 

1.4 Studienanfänger ab Sommersemester 1971 "bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Landern 

Hochschulart 

Land 

Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

Sommereerneuter 
1976 

ms ge.-.. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. insges. weibl. 

Pädagogische Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

NiederSachsen 

Bremen 

No rdrhein-We st falen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Deutsche Studienanfänger 1) 

4 210 2 019 

155 55 
1 109 464 

4 002 2 003 

177 86 

689 523 

4 587 ^ 2 573 

160a' 91 

1 896 1 028 

192&) 

1 143 652 

3 709 2 243 

257 170 

9^-9 534 

2 539 1 515 

734 420 

1 253 623 

169 72 

852 339 
22 4 

1 

649 462 

1 272 639 

11f 36 

830 357 

520 125 

19 1 

580 438 

1 000 596 

80 35 

815 406 

1 1 

635 416 

1 244 758 

97 39 
896 452 

12 9 

480 351 

1 135 714 

105 49 

860 439 

463 337 

968 590 

10 2 

531 293 

4 3 

292 207 

Theologische Hochschulen 

Nordrhe m-We st f al en 

Hessen 

Rhe ml and-Pf al z 

Bayern 

Berlin (West) 

Kunstho chschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (Westl 

108 37 

16 4 

4 
c; _ 

6C 29 

17 4 

1 235 426 

143 51 

122 48 

169 65 

154 54 

254 84 

i37 53 

16 4 

260 67 

83 26 

16 2 

5 1 

1 

47 19 

14 4 

1 058 429 

44 19 

65 29 

539 224 

70 30 

118 43 

45 17 

1C 3 

16? C4 

76 21 

38 10 

2 — 
3 1 

17 6 

16 4 

749 287 

47 24 

71 24 

183 70 

62 27 

114 43 

74 2? 

14 6 

184 66 

90 23 

23 6 

4 1 

5 

29 7 

29 9 

712 264 
12a) Q 

36 18 

113 42 

171 60 

53 25 

122 43 

50 18 

9 4 

146 46 

94 29 

26 4 

3 

5 1 

22 7 

38 17 

673 263 

26^ 9 

30 16 

79 31 

174 64 

36 17 

152 61 

33 13 

7 2 

136 50 

96 29 

34 6 

9 3 

4 1 

12 4 

37 15 

385 133 

9a) 3 

33 18 

39 10 

136 49 

19 8 

56 1? 

14 6 

17 3 

62 19 

Fachho chschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinl and-Pf j.1 z 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saar!and 

Berlin (West) 

10 932 1 936 

833 123 

928 322 

605 90 

497 36 

4 258 795 

1 225 197 

422 47 

764 84 

455 15 

946 229 

10 227 2 113 

464 58 

1 002 345 

763 220 

412 13 

3 608 799 

1 245 135 

435 100 

923 135 

247 13 

4 1 

1 076^ 294 

10 658 2 513 

389 82 

887 511 

1 083 312 

512 11 

3 043 692 

1 207 154 

518 161 

1 254 194 

109 10 

1 856 586 

9 484 2 266 

382 82 

778 306 

1 060 317 

229 6 

2 472 681 

959 124 

325 82 

1 921 301 

1 

1 357 367 

7 818 1 774 

352 6? 

1 070 394 

1 223 238 

110 9 

1 003 284 

709 108 

250 67 

1 887 261 

5 1 

1 209 345 

Hochschulen insgesamt1-/1 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

20 w55 

m-30 

2 525 

2 241 

6 795 

116 

1 001 

752 

29 685 

1 233 

3 838 

2 025 

8 690 

290 

1 468 

607 

31 514 10 147 

893 236 

3 295 1 251 

3 862 1 586 

32 072 10 901 

861 300 

5 154 1 308 

4 215 1 593 

30 274 10 4?1 

1 058 403 

2 854 1 162 

3 910 1 488 

25 115 8 728 

584 145 

2 880 1 277 

3 762 1 314 

Hremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinl and-Pfalz 

Baden-Wurtt emberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

5 859 

2 317 

571 

2 887 

1 £95 

243 

3 682 

1 163 

715 

173 

909 

517 

49 

1 400 

504 

8 361 

2 829 

941 

3 334 

2 168 

227 

4 225 

37 

2 203 

625 

213 

932 

556 

50 

1 709 

452 

8 657 

2 941 

1 054 

3 581 

1 766 

174 

4 839 

28 

2 443 

695 

288 

1 149 

522 

51 

1 898 

312 

8 167 

2 907 

1 094 

4 166 

1 521 

216 

5 459 

11 

2 596 

699 

363 

1 295 

402 

48 

2 226 

229 6 

7 180 2 524 

2 644 676 

887 268 

4 674 1 347 

1 587 465 

121 30 

5 130 2 102 

110 9 

5 917 2 304 

2 388 696 

726 226 

4 078 1 109 

1 216 414 

153 42 

3 301 1 192 

Gesamthochschulen 

Nordihein-West falen 

Hessen 

Bayern 

1) Ausländische Studienanfänger ' 

12 5 78 

61 

12 3 12 

5 

11 60 17 

9 41 14 

2 12 2 

7 1 

39 11 
25 8 

12 3 
2 

59 21 
44 18 

11 3 

4 

1; Siehe S. 10, Fußnote 2). - 2) Sommersemester 1971: Ohne FH. 
a; Einschl. Nebenhorer. - b) Ohne FH f. Verwaltung und Rechtspflege, Berlin. 
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1 Z-usammenf assende Übersichten 

1.4 Studienanfänger ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Landern 

Hochschulirt Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

Sommersemester 
1976 

Land msges. weibl. msges. weibl. msges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. msges. weibl. 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

N o rdrhe m-W e st f al en 

Hessen 

Ehe ml and-Pf al z 

Baden-Württemberg 

B ay e rn 

Saarland 

Berlin (West) 

Universitäten 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Pädagogische Hochschulen 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Bremen 

N o rdrhein-We stf alen 

Eheinl aad-Pf alz 

B ad en-Wu rt t emb e rg 

Bayern 

Saarland 

Beilin (West) 

The o1ogische Ho chs chulen 

Nordrhuin-We stfalen 

Hessen 

Rheinland-Pf alz 

Bayern 

Berlin (West) 

Kunsthochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Noidrhem-Westfalen 

Hessen 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Fachhochschulen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Nie derSachsen 

Bremen 

Nordrhem-Westf al en 

Hessen 

1 654 

59 
^49 

157 

178 

168 

5S 

558 

501 

18 

254 

■" 605 

55 
149 

155 

160 

165 

49 

551 
301 

18 

226 

45 

6 

4 

17 

3 

7 

4 

1 

3 

17 7 

28 

10 

54 

17 
20 

23 

3 
22 

1 ) Ausländische Studienanfänger ' 

555 5 630 1 282 

15 119 41 

50 213 62 

44 133 49 

66 1 080 501 

29 294 100 

23 133 55 

149 771 353 

127 420 197 

2 17 8 

52 450 116 

516 3 525 1 225 

7 113 38 

50 213 62 

41 125 45 

52 1 039 286 

29 291 100 

20 128 50 

143 757 340 

12? 404 187 

2 V 8 

45 438 109 

38 86 56 

6 6 3 
3 8 4 

13 34 15 

3 4 4 

6 14 13 

12 10 

7 8 7 

1 19 1 

1 7 

3 
1 1 

4 - 

4 - 

69 270 129 

12 15 10 

4 7 2 

15 112 45 

3 13 5 
11 34 24 

16 31 14 

2 2 1 

6 56 28 

2 543 940 2 382 

94 32 75 

97 38 93 

161 47 179 

8 3- 

206 85 227 

266 102 309 

132 53 128 

686 280 667 

372 164 394 

23 8 28 

498 128 282 

2 454 889 2 273 

93 32 73 

97 38 93 

143 36 165 

8 3- 
171 61 189 

262 102 304 

124 50 126 

674 273 649 

370 164 387 

23 8 28 

489 122 259 

80 50 95 

1 2 

18 11 14 

34 24 38 

7 3 1 
12 7 18 

8 5 22 

9 1 14 

1 - 

4 - 5 

1 '1 

2 - 7 
111 

179 85 149 

- 4 

17 9 11 

11 5 9 

36 10 23 

12 S • 16 

44 19 29 

31 17 23 

5 4 3 

23 13 51 

964 

26 

41 

67 

75 

101 

44 

294 

184 

15 
117 

903 
24 

41 

58 

57 

101 

43 

282 

183 

15 

99 

59 
2 

18 

1 

12 

17 

2 

1 

1 

58 

1 

2 

1 

7 
6 

17 
12 

2 

10 

764 95 

66 3 

76 20 

30 2 

20 1 

308 49 

_69_5 

736 80 

32 

110 20 

42 1 

5 

301 35 

54 3 

705 91 
42 4 

79 15 

17 2 

22 1 

215 24 

70 4 

2 117 904 

74 27 

122 59 

184 51 

189 77 

234 78 

133 62 

509 252 

399 185 

3 

270 113 

2 029 855 

?1 24 

122 59 

168 42 

153 57 
234 78 

128 59 

497 245 

393 184 

5 
260 107 

81 48 

3 3 

16 9 

35 20 

5 3 
12 7 

10 6 

7 1 
1 

6 1 

148 66 

3a) 1 

11 5 

15 4 

22 10 

11 4 

32 18 

14 4 

2 

38 20 

712 80 

41 3 

76 18 

19 2 

19 

217 21 

73 4 

2 372 1 003 

42 21 

93 50 

154 47 

796 299 

163 55 

133 57 

485 236 

337 ' 156 

26 11 

143 71 

2 296 966 

42 21 

93 50 

148 42 

747 280 

163 55 

131 56 

477 230 

333 156 

26 11 

136 65 

66 35 

6 5 

47 19 

8 6 

5 5 

10 2 

2 

2 1 

4 

2 1 

121 58 

4 4 

10 5 

3 

70 32 

6 4 

13 5 

3 3 
1 

11 5 

562 53 

59 5 

87 1 

19 2 

11 

49 5 

77 9 

1) Siehe 5. 10, Fußnote 2). 
a) Einschi. Hebenhorer. 
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1 Zusammenfassende Übersichten 

1.4 Studienanfänger ab Sommersemester 1971 bis Sommersemester 1976 nach Hochschularten und Landern 

Hochschulart 

Land 

Sommersemester 
1971 

Sommersemester 
1972 

Sommersemester 
1973 

Sommersemester 
1974 

Sommersemester 
1975 

Sommersemester 
1976 

insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

Rheinl and-Pf alz 

B aden-Wurt t emb e r g 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

2 
Hochschulen insgesamt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pf alz 

Bad en-Wurt t emb erg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Ausländische Studienanfänger 0 

21 44 9 

40 2 42 6 

60 6 29 2 

57 

69 

16 

65 6 41 7 

104 10 151 11 

3 - - - 

1 031 

39 
177 

167 

252 

185 

52 

373 
324 

21 

256 

74 7 77 118 25 97 16 88 13 

624 

13 

62 

48 

81 

32 

2J 

160 

-i4r 

4 

58 

4 676 1 509 

185 44 

304 92 

170 53 

20 1 

1 500 395 

388 113 

154 55 

845 379 

511 217 

19 9 

580 15"1 

3 536 1 116 

126 52 

224 67 

214 53 

13 3 

604 139 

344 115 

176 58 

772 305 

437 183 

28 12 

598 149 

3 296 1 130 

121 31 

183 58 

205 70 

22 1 

506 120 

407 113 

185 52 

765 319 

440 197 

31 17 

431 152 

3 016 1 061 

118 31 

209 82 

218 57 

19 

453 116 

330 89 

196 68 

645 280 

418 189 

5 

405 149 

3 114 1 135 

105 30 

190 56 

176 49 

11 

959 354 

257 71 

174 64 

629 252 

344 1 59 

27 11 

242 89 

1) Siehe Seite 10, Fußnote 2). - 2) Sommersemester 1971: Ohne FH. 
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2 Tabellen, in ausführlicher Gliederung 

2.1 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach. Hochschularten, 

Ländern und Hochschulen 

Land 

Hochschule 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

darunter 
Ausländer im ersten 

[ Hochschulsemester 

msges. J weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. | weibl. | zus. | weibl. 

Gesamthochschulen 

Nordrhein-Westfalen 30 511 9 639 29 527 9 448 651 352 984 191 44 18 

Duisburg 
Essen 
Hagen, Fernuniversität 
Paderborn 
Siegen 
Wuppertal 

5 201 2 022 
8 748 3 078 

596 114 
5 716 1 330 
5 050 1 296 
5 200 1 799 

5 000 1 977 
8 456 2 998 

579 114 
5 567 1 308 
4 921 1 285 
5 004 1 766 

92 56 
266 162 

1 
71 23 

163 72 
58 39 

201 45 
292 80 
17 

149 22 
129 11 
196 33 

8 3 
15 7 

16 3 
5 5 

Hessen 

Kassel 

5 127 

5 127 

1 519 

1 519 

4 885 

4 885 

1 473 

1 473 

92 

92 

4 242 46 11 

4 242 46 11 

3 

3 

Bayern 4 907 1 554 4 843 1 547 30 10 64 7 4 

Bamberg 
Eichstätt 
München, H d. Bundeswehr 
Neuendettelsau 

1 374 
1 438 
1 82? 

268 

697 1 367 
756 1 396 

1 812 
101 268 

697 15 
749 5 

101 10 

Zusammen 40 545 12 712 39 255 12 468 773 

9 7 
1 42 

15 

366 1 290 

1 
7 3 

244 59 21 

Universitäten 

Schleswig-Holstein 1) 11 331 3 941 10 631 3 725 223 75 700 216 42 21 

Kiel 
Lübeck, Medizinische H 

11 022 
309 

3 842 
99 

10 365 
266 

3 634 
91 

223 75 657 
43 

208 40 
8 2 

21 

Hamburg 28 531 9 925 27 048 9 438 777 865 1 483 487 95 50 

Hamburg 
Hamburg, H d. Bundeswehr 
Hamburg, H f. Wirtschaft 

u. Politik 

26 470 9 725 
1 190 

25 010 9 240 
1 190 

635 820 460 485 90 50 

871 200 848 198 142 45 23 2 3 

Niedersachsen 48 966 14 679 46 469 14 135 766 646 2 497 544 148 42 

Braunschweig, TU 
Clausthal, TU 
Göttingen 
Hannover, TU 
Hannover, Medizinische H 
Hannover, Tierärztliche H 
Oldenburg 
Osnabrück 

7 514 1 699 
2 499 345 

18 705 6 072 
11 891 2 848 
1 292 337 

948 319 
2 945 1 286 
3 172 1 773 

7 146 1 638 
2 168 333 

17 740 5 782 
11 312 2 750 
1 224 313 
826 290 

2 913 1 269 
3 140 1 760 

276 108 
95 11 

451 133 
125 39 

465 186 
354 169 

368 
331 
965 
579 
68 

122 
32 
32 

61 16 
12 25 

290 87 
98 
24 
29 
17 12 
13 8 

4 
2 

30 

5 
3 

Bremen 

Bremen 

3 677 

3 677 

1 333 

1 333 

3 525 

3 525 

1 273 

1 273 

152 60 

152 60 

Nordrhein-Vestfalen 131 220 41 258 123 016 39 015 3 125 023 8 204 2 243 747 280 

Aachen, TH 
Bielefeld 
Bochum 
Bonn 
Dortmund 
Düsseldorf 
Köln 
Köln, Dt. Sporthochschule 
Münster 

19 919 4 313 
4 370 1 376 

20 453 5 524 
23 427 8 905 
3 636 555 
5 884 2 386 

24 512 7 804 
2 133 68? 

26 886 9 708 

17 536 3 967 
4 184 1 311 

19 455 5 255 
22 117 8 466 
3 415 515 
5 571 2 258 

22 960 7 292 
1 903 609 

25 875 9 342 

162 49 
50 18 

450 128 
663 222 

3 1 
183 81 
784 267 
107 37 
723 220 

2 383 346 
186 65 
998 269 

1 310 439 
221 40 
313 128 

1 552 512 
230 78 

1 011 366 

59 18 
11 2 

196 62 
146 52 
24 6 
19 7 

177 74 
39 19 
76 40 

Hessen 55 725 20 023 52 102 19 024 559 573 3 623 999 163 55 

Darmstadt, TH 
Frankfurt a. I 
Gießen 
Marburg 

9 222 1 121 
21 331 8 647 
12 122 5 096 
13 050 5 159 

8 278 1 034 
19 773 8 114 
11 575 4 935 
12 476 4 941 

179 26 
703 269 
319 161 
358 117 

944 87 
1 558 533 

547 161 
574 218 

18 1 
101 47 
10 6 
34 1 

Rheinland-Pfalz 22 077 8 205 20 684 7 671 462 156 393 534 131 56 

Kaiserslautern 
Mainz 
Trier 
Speyer, Verwaltung 

1 720 262 
17 776 6 852 

2 336 1 O65 
245 26 

1 601 250 
16 641 6 390 
2 200 1 005 
242 26 

427 143 
35 13 

119 12 
1 135 462 

136 60 
3 

4 1 
114 45 

13 10 

Baden-Württemberg 82 063 24 541 75 258 22 395 604 538 6 805 2 146 477 230 

Freiburg 1. Br. 
Heidelberg 
Hohenheim 
Karlsruhe, U (TH) 
Konstanz 
Mannheim 
Stuttgart, U (TH) 
Tübingen 
Ulm 

15 740 5 824 
17 030 6 730 
2 275 883 

10 344 1 131 
2 498 , 795 
6 098 1 621 

10 055 1 739 
16 704 5 803 
1 319 315 

14 597 5 053 
15 115 5 914 
2 064 834 
9 341 1 031 
2 270 696 
5 771 1 523 
9 007 1 588 

15 839 5 466 
1 254 290 

232 88 
572 220 
18 11 
55 11 

144 41 
42 8 
541 159 

1 143 471 
1 915 816 

211 49 
1 003 100 

228 99 
327 98 

1 048 151 
865 337 
65 25 

131 67 
176 89 
4 

44 10 

9 5 
5 1 

108 58 

1) Einschi. Nebenhorer. 
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.1 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Hochschularten, 

Ländern und Hochschulen 

Land 

Hochschule 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insges. weibl. zus. | weibl. zus. weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. 

Universitäten 

Bayern 

Augsburg 
Bayreuth 
Erlangen-Nürnberg 
München 
München, TU 
Regensburg 
Vürzburg 

Saarland 

Saarbrücken 

Berlin (West) 

Bierlin, Fr 
Berlin, TU 

1) 
Bierlin, Freie Universität ' 

Zusammen 

84 579 29 635 80 157 27 960 

3 236 
571 

14 705 
33 635 
11 138 

8 783 
12 511 

10 692 

10 692 

51 994 

31 507 
20 487 

1 257 
289 

4 654 
13 710 
1 898 
3 230 
4 595 

3 395 

3 395 

11 665 
2 969 

3 199 
570 

14 077 
31 215 
10 518 
8 533 
12 045 

9 882 

9 882 

29 131 
17 193 

1 242 
289 

4 439 
12 628 

1 819 
3 132 
4 411 

3 097 

3 097 

14 634 46 324 13 437 

10 800 
2 637 

1 155 

21 
11 

302 
511 
8 
70 
232 

132 

132 

1 701 

1 234 
467 

393 

8 
3 

77 
200 

2 
28 
75 

36 

36 

508 
98 

530 855 171 567 495 096 161 170 13 504 4 911 

4 422 

37 
1 

628 
2 420 

620 
250 
466 

810 

810 

5 670 

2 376 
3 294 

35 759 

1 673 

15 

215 
1 082 

79 
98 
184 

298 

298 

1 197 

865 
332 

10 397 

333 

1 

62 
173 
12 
35 
50 

26 

26 

136 

98 
38 

2 296 

156 

28 
90 
2 
13 
23 

11 

11 

65 

54 
11 

966 

Pädagogische Hochschulen 

2) Schleswig-Holstein* 

Flensburg 
Kiel 

Niedersachsen 

PH Niedersachsen 
Abt. Braunschweig 

Göttingen 
Hannover 
Hildesheim 
Lüneburg 

Nordrhein-Westfalen 

PH Rheinland 
Abt. Aachen 

Bonn 
Köln 
Köln, Abt.f.Heilpädagogik 
Neuß 

PH Ruhr 
Abt. Dortmund 

Dortmund, Abt. f. Heil¬ 
pädagogik 
Hagen 

PH Westfalen-Lippe 
Abt. Bielefeld 

Münster 

Rheinland-Pfalz 

Erzlehungsw. Hochschule 
Rheinland-Pfalz 

Abt. Koblenz 
Landau 
Mainz, Fachbereich IV 
Worms 

Bad en-Württ emberg 

Esslingen 
Freiburg 
Heidelberg 
Karlsruhe 
Lörrach 
Ludwigsburg 
Reutlingen 
Schwäbisch Gmünd 
Stuttgart, Berufspädagogische H 
Weingarten 

Saarland 

Saarbrücken 

Berlin (West) 

Berlin 

3 562 

834 
2 728 

10 707 

2 288 
2 527 
3 221 
1 295 
1 376 

28 004 

14 645 
2 636 
3 269 
3 663 
2 874 
2 203 

143 
123 

102 
918 

216 
365 
851 

3 952 

1 242 
1 230 

285 
1 195 

20 720 

768 
827 
891 
155 
587 
485 
896 
523 
968 
620 

641 

641 

5 6?2 

5 672 

73 258 

2 249 

465 
1 784 

6 805 

1 462 
1 733 
2 057 

758 
795 

18 777 

10 130 
1 827 
2 322 
2 551 
2 001 
1 449 

801 
936 

279 
586 

846 
489 
357 

790 
728 
154 
796 

12 659 

237 
483 
793 
394 
313 
554 
687 
839 
483 
876 

362 

362 

3 749 

3 749 

47 069 

3 512 

814 
2 698 

10 61? 

2 272 
2 509 
3 186 
1 285 
1 365 

27 623 

14 410 
2 604 
3 226 
3 587 
2 825 
2 168 

073 
067 

094 
912 

140 
348 
792 

3 931 

1 237 
1 224 

284 
1 186 

20 595 

747 
805 
882 
131 
583 
476 
875 
517 
965 
614 

640 

640 

5 575 

5 575 

72 493 

2 215 

455 
1 760 

6 750 

1 450 
1 723 
2 034 

752 
791 

18 553 

984 
807 
290 
489 
969 
429 

768 
911 

273 
584 

4 801 
1 478 
3 323 

2 457 

789 
723 
154 
791 

12 573 

1 226 
2 465 

788 
372 
311 
549 
674 
835 
480 
873 

361 

361 

3 668 

3 668 

46 577 

734 

179 
154 
203 
112 
86 

968 

511 
104 
91 

160 
53 

103 

221 
116 

40 
65 

236 
93 

143 

531 

69 
81 
56 
55 
26 
90 
73 
37 

4 

4 

292 

292 

2 539 

91 
108 
124 
52 
45 

590 

524 
73 
64 

109 
9 

69 

127 
72 

10 
45 

139 
57 
82 

293 

42 
48 
32 
31 
15 
51 
32 
23 

19 

3 

3 

207 

207 

1 515 

50 

20 
30 

90 

16 
18 
35 
10 
11 

381 

235 
32 
43 
76 
49 
35 

70 
56 

8 
6 

76 
17 
59 

125 

21 
22 
9 

24 
4 
9 

21 
6 
3 
6 

1 

1 

97 

97 

765 

34 

10 
24 

55 

12 
10 
23 
6 
4 

224 

146 
20 
32 
42 
52 
20 

33 
25 

6 
2 

45 
11 
34 

11 
18 
5 

22 
2 
5 

13 
4 
3 
3 

1 

1 

81 

81 

492 

4? 

24 
2 
4 
15 
2 
1 

10 
7 

1 
2 

13 
1 

12 

4 

1 

19 

12 
1 
2 
8 

5 

5 

66 

5 

5 

35 

1) Einschi. Beurlaubte. - 2) Einschi. Nebenhörer. 
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2 Tabellen in. ausführlicher Gliederung 

2.1 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Hochschularten 

Ländern und Hochschulen 

Land 

Hochschule 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insgws. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. j weibl. 

Nordrhein-W est falen 

Bethel, ev. 
Paderborn, rk. 
Wuppertal, ev. 

Hessen 

Frankfurt a. M., rk. 
Fulda, rk. 
Königstein, rk. 
Oberursel, ev. 

Rheinland-Pfalz 

Trier, rk. 

Eayern 

München, rk. 
Passau, rk. 

Berlin (West) 

Berlin, ev. 

Zusammen 

1) 
Schleswig-Holstein / 

Lübeck, Musikhochschule 

Hamburg 

Hamburg, H f. Bildende Künste 
Hamburg, H f. Musik und 

Darstellende Kunst 

Niedersachsen 

Braunschweig ,H f.Bildende Künste 
Hannover, H f. Musik u. Theater 

Nordrhein-Westfaler 

Düsseldorf, Kunstakademie 
Rheinland, H f. Musik 
Ruhr, H f. Musik 
Westfalen-Lippe, H f. Musik 

Hessen 

Frankfurt, H f. Bildende Künste 
Frankfurt, H f. Musik und 

Darstellende Kunst 
Offenbach, H f. Gestaltung 

Baden-Württemberg 

Freiburg, H f. Musik 
Heidelberg-Mannheim, H f. Musik 
Karlsruhe, Akademie d. Bildenden 

Künste 
Karlsruhe, H f. Musik 
Stuttgart, Akademie d. Bildenden 

Künste 
Stuttgart, H f. Musik und 

Darstellende Kunst 
Trossingen, H f. Musik 

Bayern 

München, Akademie d. Bildenden 
Künste 

München, H f. Fernsehen u. Film 
München, H f. Musik 
Nürnberg, Akademie d. Bildenden 

Künste 
Würzburg, H f. Musik 

Saarland 

Saarbrücken, Musikhochschule 

Berlin (West) 

Berlin, H d. Künste 

Zusammen 

1) Einschi. Nebenhorer. 

642 

242 

265 

293 

207 
36 
19 
31 

214 

214 

338 

248 
90 

239 

239 

1 726 

221 

221 

1 366 

770 

596 

1 275 

753 
522 

4 165 

1 048 
1 583 

604 
930 

834 

135 

393 
306 

2 734 

463 
339 

244 
276 

621 

588 
203 

1 765 

600 
89 
546 

260 
270 

205 

205 

2 005 

2 005 

14 570 

151 

75 
12 
64 

21 

16 
1 
1 
3 

45 

45 

76 

63 
13 

68 

68 

361 

117 

117 

566 

277 

289 

537 

271 
266 

1 723 

398 
649 
275 
401 

346 

48 

167 
131 

1 258 

217 
156 

87 
115 

269 

317 
97 

701 

230 
21 

256 

88 
106 

81 

81 

803 

803 

6 132 

Theologische Hochschulen 

629 

236 
130 
263 

146 

74 
10 
64 

34 

15 
4 

15 

241 

175 
30 
6 

30 

16 
1 
1 
3 

203 

203 

42 

42 

300 

215 
85 

72 

59 
13 

217 

217 

1 590 

65 

65 

348 

37 

37 
96 

Kunsthochschulen 

188 

188 

98 

98 

1 190 

690 

500 

496 

254 

242 

33 

1 

32 

1 170 

712 
458 

494 

260 
234 

39 

32 
7 

3 462 

961 
1 286 

502 
713 

1 407 

373 
510 
225 
299 

136 

64 
30 
42 

738 

116 

343 
279 

299 

41 

139 
119 

19 

19 

2 384 

353 
310 

234 
255 

501 
183 

1 075 

153 
141 

84 
102 

238 

267 
90 

15 
8 

1 501 

526 
69 

422 

234 
250 

583 

201 
21 

189 

76 
96 

14 

6 

184 

184 

69 

69 

17 

17 

1 648 

1 648 

12 465 

647 

647 

5 168 

62 

62 

385 

6 13 3 

2 6 1 
1 5 2 
3 2 - 

3 52 

3 32 
6 

13 
1 

1 11 3 

1 11 3 

4 38 4 

1 33 4 
3 5 - 

15 22 3 

15 22 3 

29 136 13 

3 33 19 

3 33 19 

18 176 70 

1 80 23 

17 96 47 

10 105 43 

6 41 11 
4 64 32 

49 703 316 

87 25 
27 297 139 
11 102 50 
11 217 102 

8 96 47 

19 7 

8 50 28 
27 12 

17 350 183 

3 110 64 
3 29 15 

10 3 
8 21 13 

73 31 

87 50 
3 20 7 

6 264 118 

3 74 29 
20 

124 6? 

26 12 
3 20 10 

3 21 12 

3 21 12 

19 357 156 

19 357 156 

133 2 105 964 

2 

1 
1 

2 1 

2 1 

4 

4 

2 1 

2 1 

10 2 

4 4 

4 4 

10 5 

10 5 

3 

1 
2 

70 32 

1 1 
31 15 
16 9 
22 7 

6 4 

6 4 

13 5 

8 5 
2 

2 

1 

3 3 

3 3 

1 

1 

11 5 

11 5 

121 58 
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.1 Deutsche und ausländische Studenten in Sommersemester 1976 nach Hochschularten, 

Ländern und Hochschulen 

Land 

Hochschule 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insges. [ weibl. zus. weibl. zus. [ weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. 

1} 
Schleswig-Holstein ' 

Flensburg 
Kiel 
Lübeck 
Vedel 

Hamburg 

Hamburg 
Evang. FH Hamburg 

Niedersachsen 

Eraunschweig-Wolfenbüttel 
Hannover 
Hildesheia-Holzminden 
Nordostniedersachsen 
Oldenburg 
Osnabrück 
Ostfriesland 
Vilhelmsharen 
Evang. FH Hannover 
Kath.FH Norddeutschland, Vechta 

Bremen 

Bremen, FH f. Gestaltung 
Bremen, FH f# Nautik 
Bremen, FH f. Sozialpädagogik 

u. -Ökonomie 
Bremen, FH f. Technik 
Bremen, FH f. Wirtschaft 
Bremerhaven 

Nordrhein-Vestfalen 

Aachen 
Abt. Aachen 

Jülich 

Bielefeld 
Abt. Bielefeld 

Minden 

Bochum 
Abt. Bochum 

Gelsenkirchen 

Dortmund 
Düsseldorf 
Hagen 

Abt. Hagen 
Iserlohn 

Köln 
Lippe 

Abt. Detmold 
Lage 
Lemgo 

Münster 
Abt. Burgsteinfurt 

Münster 

Niederrhein 
Abt. Krefeld 

Mönchengladbach 

Priv. FH f. Bergbau, Bochum 
Priv. Rheinische FH, Köln 
Evang. FH Rheinl.-Vestf.-Lippe 

Abt. Bochum 
Düsseldorf 
D'dorf-Kaiserswerth 

Kath. FH, Nordrhein-Vestfalen 
Abt. Aachen 

Köln 
Münster 
Paderborn 

Hessen 

Darmstadt 
Frankfurt 
Fulda 
Gießen 
Wiesbaden 
FH d. Heeres I, Darmstadt 
Evang. FH Darmstadt 
FH der DBP, Dieburg 
FH Fresenius, Wiesbaden 
Priv.FH European Business School, 
Offenbach 

1) Einschi. Nebenhörer. 

Fachhochschulen 

3 641 720 3 329 692 352 

228 3 205 
2 219 593 2 035 

841 56 778 
353 68 311 

3 24 
568 215 
56 84 
65 29 

6 089 

5 987 
102 

1 632 

1 576 
56 

5 485 

5 387 
98 

1 558 

1 504 
54 

1 070 ‘ 

1 070 

10 138 2 549 9 984 

1 330 375 1 317 
1 964 385 1 897 
1 611 582 1 586 

368 39 364 
582 53 580 

1 797 198 1 773 
535 241 535 

1 085 51 1 «76 
492 323 «7 
374 304 369 

2 529 

372 
379 
577 
38 

• 53 
197 

3?8 
30J 

1 225 

202 
313 

- 21 
5 
82 
219 
12 

•121 

3 296 840 5 17» 833 110 

345 169 530 
168 1 161 

168 
1 17 

888 534 882 
1 145 75 1 072 
472 59 469 
278 2 264 

530 
73 
59 
2 

10 
39 
44 

43 883 10 742 41 038 10 421 1 003 

4 138 553 3 799 
3 183 505 2 881 

955 48 918 

515 
468 
47 

3 
3 

3 605 717 3 511 
3 182 688 3 116 
423 29 395 

707 135 
678 135 
29 

2 995 215 2 941 
2 231 205 2 192 

764 10 749 

214 91 
204 91 
10 

3 848 935 
3 993 1 094 
2 883 413 
2 351 392 

532 21 

3 638 923 
3 78? 1 052 
2 715 401 
2 199 380 

516 21 

1 
72 
81 
81 

7 596 1 965 
2 456 571 

518 296 
522 91 

1 416 184 

6 812 1 876 
2 337 564 

510 294 
449 87 

1 378 183 

179 

4 458 
1 268 
3 190 

1 310 
63 

1 247 

4 312 
1 219 
3 093 

1 286 
59 

1 227 

199 

199 

4 177 1 089 
1 978 200 
2 199 889 

3 581 1 035 
1 608 162 
1 973 873 

167 

167 

527 5 486 
510 10 467 
972 587 952 
388 243 378 
181 65 177 
403 279 397 

5 
9 

573 
237 
62 

274 

58 
17 

15 
2 

1 725 1 278 
357 258 
543 423 
350 274 
475 323 

1 700 1 261 
351 252 
537 420 
346 271 
466 318 

14 209 2 827 13 549 2 770 709 

2 834 606 2 731 
3 607 912 3 368 
766 379 765 

2 586 127 2 418 
2 343 498 2 236 
416 - 390 
415 260 414 

1 071 17 1 069 
97 11 91 

597 82 
893 209 
378 8 
122 201 

479 77 
31 

259 
17 101 
9 

74 17 67 16 

67 

50 
6 

11 

394 

394 

238 

37 
75 
69 
3 

11 
34 
1 
8 

9 

1 

8 

284 

2 
2 

39 
39 

11 
11 

12 
29 
29 

55 

71 

71 

58 

58 

2 
5 

4 
1 

108 

72 

7 
29 

312 

23 
184 
63 
42 

604 

600 
4 

154 

13 
67 
25 
4 
2 
24 

9 
5 
5 

118 

15 
7 

6 
73 
3 

14 

28 

25 

3 

74 

72 
2 

20 

1 
6 
5 
1 

1 

5 
1 

7 

1 

4 
2 

2 845 321 

339 
302 
37 

38 
37 
1 

94 10 
66 10 
28 

54 
39 
15 

210 
206 
168 
152 
16 

784 
119 
8 
73 
38 

146 
49 
97 

596 
370 
226 

12 
42 
12 
12 

89 
7 
2 
4 
1 

24 
4 
20 

54 
38 
16 

41 
43 1 
20 14 
10 6 
4 3 
6 5 

25 17 
6 6 
6 3 
4 3 

660 57 

103 9 
239 19 

1 1 
168 5 
107 19- 
26 
1 1 
2 
6 2 

7 1 

59 

4 
46 
4 

5 

87 

87 

19 

11 
3 
2 

3 

11 

1 

1 
9 

49 

3 
3 

27 
27 

10 

3 

3 

1 
1 

5 

77 

7 
33 

22 
15 

5 

4 

1 

1 

1 

2 

1 
1 

5 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

9 

5 

1 
3 
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.1 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Hochschularten 

Ländern, und Hochschulen 

Land 

Hochschule 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

msges. weibl. zus. weibl. zus. we’bl. zus. weibl. zus. | weibl. 

Fachhochschulen 

Rheinland-Pfalz 7 706 2 07? 7 261 2 010 250 67 445 63 4-1 7 

FK Rheinland-Pfalz 
Abt. Bingen 

Kaiserslautern 
Koblenz 
Ludwigshafen 
Mainz I 
Mainz II 
Trier 

6 924 1 549 6 492 
733 18 657 
957 142 880 

2 070 648 2 030 
524 68 511 

1 116 347 965 
405 60 400 

1 119 266 1 049 

1 494 249 66 
18 36 1 

133 1 
643 47 2 
67 28 5 

316 102 32 
60 

257 35 26 

432 55 41 
76 - 12 
77 9 - 
40 54 
13 1 2 

151 31 22 
5 

70 9 1 

7 

6 

1 

Kath. FH Mainz 
FH d. Pfälzischen Landeskirche 
Ludwigshafen 

468 

314 

331 

193 

459 

310 

325 

191 

9 6 

4 2 

Bad en-Vürt t emberg 20 781 4 111 19 939 4 039 1 887 261 842 72 131 11 

Aalen 
Biberach a.d. Riß 
Esslingen, FH f. Sozialwesen 
Esslingen, FH f. Technik 
Furtwangen 
Heiloronn 
Karlsruhe 
Kehl 
Konstanz 
Mannheim, FH f. Sozialwesen 
Mannheim, FH f. Technik 
Nürtingen 
Offenburg 
Pforzheim, FH f. Gestaltung 
Pforzheim, FH f. Wirtschaft 
Ravensburg 
Reutlingen 
Schwäbisch Gmünd 
Sigmaringer 
Stuttgart, FH f. Bibliothekswesen 
Stuttgart, FH f. Druck 
Stuttgart, FH f. Technik 
Stuttgart, FH f. Verwaltung 
Ulm 
Evang. FH Reutlingen 
FH d.Evang.Landeskirche,Freiburg 
FH d. Caritas-Verbandes»Freiburg 
FH Berufsförderungswerk, 
Heidelberg 

Priv. FH, Isny 
Priv. FH f. Gestaltung, Mannheim 

962 
387 
406 
480 
892 
201 
021 
611 
368 
605 
123 
603 
378 
214 
266 
276 
778 
171 
244 
381 
433 
222 
915 
734 
407 
442 
711 

291 
111 
148 

59 930 
47 382 
238 397 
31 1 415 
54 867 

192 1 177 
157 1 931 
122 611 
103 1 122 
342 605 
71 1 094 

100 592 
2 365 

104 196 
185 1 237 
4 261 

162 705 
59 167 

192 244 
286 377 
54 401 

225 1 174 
245 915 
24 703 

207 399 
264 435 
463 699 

23 286 
36 108 
60 144 

57 96 
47 36 
233 1 

31 185 
53 86 

189 141 
153 213 
122 • 

93 120 
342 31 

68 208 
99 93 
2 45 
96 20 

183 120 
4 22 

158 83 
58 19 

192 
283 
53 49 

220 127 
245 
23 51 

202 37 
260 1 
455 

23 85 
35 
60 18 

5 32 
5 5 

9 
5 65 
3 25 

27 24 
16 90 

15 246 
17 
13 29 
26 11 
1 13 

12 18 
29 29 

15 
17 73 
10 4 

4 
11 32 
23 48 

31 
15 8 

7 
12 

3 5 
3 

8 4 

2 

5 

1 
3 
4 

4 
1 

11 
1 
3 

13 

10 44 

3 11 
1 2 

2 
8 2 
2 3 

4 14 

3 
1 4 
5 6 

1 3 
5 2 
4 
8 

5 
1 

1 

5 

1 

1 

1 

1 
1 

Bayern 18 774 4 210 18 190 4 132 5 1 584 73 

■gs-urg 
h. bürg 
Abt. Coburg 

Mun^hberg 

1 055 133 
1 133 197 
1 029 149 
104 48 

1 027 130 
1 081 192 

987 147 
94 45 

28 
52 
42 
10 

3 
5 
2 
3 

München 
Nürnberg 
Regensb''rr 
Rosenheiro 
Weihenslephan 

Abt. Schönbrunn 
Triesdorf 
Weihen st ephan 

5 883 1 045 
2 859 633 
1 968 293 
1 065 235 
1 299 327 

633 185 
62 3 

604 139 

5 543 1 017 
2 815 624 
1 957 291 
1 032 231 
1 282 323 

627 184 
62 3 

593 136 

4 

1 

1 340 
44 
11 
33 
17 
6 

28 
9 
2 
4 
4 
1 

11 3 

Würzburg-Schweinfurt 
Abt. Schweinfurt 

Würzburg 

2 104 433 
619 10 

1 485 423 

2 085 430 
612 10 

1 473 420 

19 3 
7 

12 3 

Stiftungs FH München 
Abt. Benediktbeuern 

München 

1 046 672 
292 179 
754 493 

1 009 654 
2?8 178 
731 476 

37 18 
14 1 
23 17 

Stiftungs FH Nürnberg 362 242 359 240 3 2 

Saarland 

Saarbrücken 
Kath. FH, Saarbrücken 

1 596 263 1 523 254 

1 501 199 1 430 191 
95 64 93 63 

73 9 

71 8 
2 1 

Berlin (West) 7 373 1 794 6 859 1 729 1 209 345 514 65 88 13 

Berlin, FH f. Sozialarbeit 
u. -padagogik 

arrlin, Tecnn:sehe FH 
Berlin, FH Verwaltung u. 

Rechtspflege 
Berlin, FH f. Wirtschaft 
FH d. DBP, Berlin 
Evang. FH Berlin 

Zusammen 

623 426 590 
3 165 308 2 833 

1 264 411 1 264 
1 493 352 1 350 
416 4 416 
412 293 406 

137 486 31 761 130 335 

401 200 128 
292 467 54 

411 254 70 
333 169 44 

4 46 1 
288 73 48 

30 96? 7 818 1 774 

33 
332 

143 

6 

7 151 

25 11 
^63 

19 14 

5 

794 562 

9 
1 

3 

53 

Hochschulen insgesamt 798 440 269 602 751 234 256 698 25 115 8 728 47 206 12 904 3 114 1 135 
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten 1« Smnpftrseneatar 1976 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fächergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insges. [ weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. zus. ] weibl. 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

2 822 

1 816 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

2 515 

17 

3 201 

953 

1 904 

1 639 
263 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

992 

3 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

97 

1 

Zusammen 

dar.Lehramt 

11 331 

2 790 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

2 056 

1 813 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

72 

68 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

1 088 

1 085 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

18 

18 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

215 

215 

3 449 

3 199 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

186 

44 

186 

44 

Wirtschafte- und Gesellschafts- 
wissenschaft en 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwieeenechaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

927 

1 

297 

81 

■2 036 
298 

3 639 

1 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Insgesamt 

dar.: Lehramt 

4 878 

3 629 

3 314 

86 

4 586 

2 038 

1 904 

1 639 
265 

1 091 

21 

2 036 

796 

260 

18 605 

6 034 

1 434 

997 

572 

6 

859 

359 

527 
480 
47 

491 

3 

58 

1 

3 941 

1 366 

1 387 

1 286 

23 

21 

601 

601 

17 

17 

137 

137 

2 165 

2 062 

103 

25 

103 

25 

370 

1 

32 

4 

161 

151 

718 

1 

2 821 

2 283 

965 

28 

1 492 

960 

527 

480 
47 

512 

20 

161 

449 

163 

6 927 

3 454 

Schleswig-Holstein 

Universitäten 

2 660 1 325 

1 764 955 

2 247 563 

17 6 

3 009 833 

946 356 

1 699 471 
1 455 434 

244 37 

926 480 

3 3 

90 53 

1 1 

10 631 3 725 

2 731 1 321 

Pädagogische Hochschulen 

2 025 1 364 

1 783 1 264 

72 23 

68 21 

1 076 596 

1 073 596 

17 16 

17 16 

213 136 

213 136 

3 403 2 135 

3 154 2 033 

Kunsthochschule 

157 86 

42 25 

157 86 

42 25 

Fachhochschulen 

907 358 

1 1 

282 32 

78 4 

1 783 156 

2?7 140 

3 327 690 

1 1 

Hochschulen insgesamt 

4 685 2 689 

3 547 2 219 

3 226 944 

86 28 

4 367 1 461 

2 019 952 

1 699 471 
1 455 434 

244 37 

1 021 500 

20 19 

1 783 156 

737 415 

256 162 

17 518 6 636 

5 928 3 380 

86 

45 

43 

53 

7 

15 

15 

17 

9 

223 

52 

8 

1 

8 

1 

98 

35 

194 

25 

352 

66 

45 

141 

88 

7 

15 

15 

17 

194 

42 

1 

583 

53 

31 

19 

12 

13 

4 

2 

2 

13 

4 

75 

23 

3 
1 

3 

1 

29 

8 

16 

14 

6? 

31 

19 

41 

21 

4 

2 

2 

13 

16 

21 

1 
145 

24 

162 109 

52 42 

68 9 

192 26 

7 3 

205 56 
184 46 
21 10 

66 11 

7 5 

700 216 

59 45 

31 23 

30 22 

12 5 

12 5 

1 1 

1 1 

2 1 
2 1 

46 30 

45 29 

29 17 
2 

29 17 

2 

20 12 

15 

3 

253 5 

21 11 

312 28 

193 132 

82 64 

88 21 

219 31 

19 8 

205 56 

184 46 
21 10 

70 12 

1 1 

253 ‘5 

"59 34 

4 1 

1 087 291 

106 74 

25 17 

3 2 

4 

6 3 

4 
2 
2 

2 1 

1 

42 21 

3 2 

4 4 

4 4 

6 2 

2 

49 1 

2 2 

59 5 

25 17 

3 2 

10 2 

8 3 

4 

2 
2 

2 1 

49 1 

7 6 

105 30 

3 2 

23 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2. 5 Deutsche und ausländische otudenten im ^ommersemester 1976 nach Landern, 

Hochschularten und Fachergruppen 

Fachergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insges. weiol. zus. weibi.' zus. weibi. zus. wei.bl. zus. j weibi. 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Ingenieurwissenschaften 

Sonstige Facher und ungeklärt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

Hamburg 

Universitäten 

13 070 

7 333 

4 960 

2 280 

1 860 
420 

368 

500 

28 531 

9 300 

6 460 

1 440 

1 290 

630 

550 
80 

105 

9 925 

4 715 

12 490 

7 040 

4 590 

2 090 

1 700 
390 

368 

470 

27 048 

9 150 

6 150 

1 388 

1 220 

580 

570 
70 

10 0 

9 438 

4 600 

142a) 

1 777 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

1 366 

360 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

1 366 

360 

Kunsthochschulen 

566 1 190 496 

169 356 165 

566 1 190 496 

169 356 165 

33 

5 

33 

5 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Zusammen 

308 

710 

4 475 

596 

6 089 

221 

452 

534 

425 

1 632 

Fachhochschulen 

297 214 

696 

3 938 

554 

5 485 

443 

513 

388 

7 558 

57 

7 96 

680 

137 

7 070 

. 580 370 

45a) 373 52 

370 70 

190 50 

. 760 40 

. 30 10 

30 5 

865 1 485 487 

170 115 

18 176 70 

2 44 

18 176 70 

2 44 

43 11 7 

127 14 9 

128 537 21 

96 42 37 

394 604 74 

93 50 

10 5 

1 1 

10 5 

1 1 

3 

4 

77 7 

3 

87 7 

Sprach- und Kulturwissenschaften 13 378 6 681 

Hochschulen insgesamt 

12 767 6 364 5?a') 43 a) 591 317 3 
a) 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Sonstige Facher und ungeklärt 

Insgesamt 

dar.: Lehramt 

8 063 

4 960 

2 280 

1 860 
420 

4 843 

1 962 

360 

500 

35 986 

9 660 

1 892 

1 290 

630 

550 
80 

534 

997 

769 

705 

12 123 

4 884 

7 736 

4 590 

2 090 

1 700 
390 

4 306 

1 744 

356 

470 

33 723 

9 486 

1 831 

1 220 

580 

510 
70 

513 

884 

165 

100 

11 492 

4 765 

338a) 

680 

170 

5 

2 880 

172a-) 

128 

114 

2 

1 27? 
2a) 

327 

370 

190 

160 
30 

537 

218 

4 

30 

2 263 

174 

61 

70 

50 

40 
10 

21 

107 

4 

5 

631 

119 

77 7 

73 5 

1 1 

790 56 
1a) y,a) 

Niedersachsen 

Universitäten 

Sprach- und Kulturwissenschaften 9 729 4 857 9 358 4 662 404 200 371 795 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 8 536 1 975 271 7 916 358 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

9 687 2 623 

4 082 7 178 

2 609 762 
525 97 
948 379 

9 797 2 574 

3 770 7 083 

2 443 705 
501 88 
826 ■ 290 

253 

70 

53 
17 

79 265 59 

75 490 709 

24 372 95 

79 166 57 
5 24 4 

122 29 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 2 660 562 2 405 539 70 3 255 23 

54 

11 

27 

9 

6 

14 

Ingenieurwissenschaften 888 484 8 126 446 71 762 38 20 

Sonstige i'acher und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

dar. 

Zusammen 

Lehramt^1 ^ 

5 584 

5 584 

48 966 

5 36h- 

5 000 

3 000 

14 679 

5 000 

5 342 

5 342 

46 469 

5 542 

2 975 540 

2 975 540 

14 135 1 766 

2 075 540 

26c! 42 25 

262 42 25 

646 2 497 544 

202 42 25 

13 

13 

i48 

13 

1) Angaben unvollständig, da die Zahl und Zuordnung der Lehramtsstudenten nicht oder nicht vollständig ermittelt wurde, 
a) Ohne Universität Hamburg. 

26 

2 

4 

3 

3 

1 

1 

5 

5 

42 

5 

24 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2,2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nfch Ländern. 

Hochschulnrten und Päohergruppen 

Fächergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im traten 

HoehschulSemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemeeter 

insges. weibl. zus. ( weibl. zus. I veibl. zus* | weibl. zus. | weibl. 

Sprach.- und Kulturwissenschaften 

Sonstige Pacher und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt^) 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

1 505 

9 202 

9 202 

10 70? 

9 202 

1 275 

49 

1 275 

49 

723 

6 082 

6 082 

6 805 

6 082 

557 

23 

Niedereachsen 

Pädagogische Hocheohulen 

1 490 716 125 

9 127 

9 127 

10 61? 

9 127 

6 034 

6 034 

6 750 

6 034 

Kunsthochschulen 

1 170 494 

49 23 

537 1 170 

23 49 

494 

23 

609 

609 

734 

609 

59 

39 

558 
358 

420 

358 

15 

75 
75 

90 

' 75 

10? 

10? 

4« 

48 

55 
48 

4? 

43 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Virtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Agrar-, Porst- und Ernährungs- 
wis 8ens chaft en 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Zusammen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Medizin : 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Insgesamt 
1) dar.: Lehramt ' 

78 

3 215 

807 

5 277 

761 

10 138 

11 312 

11 751 

9 68? 

4 082 

2 609 
525 
948 

3 467 

14 165 

2 036 

49 

14 586 

14 ?86 

71 086 

14 635 

36 

1 623 

167 

295 

428 

2 549 

Pachhochaohulen 

76 56 

3 197 

796 

5 176 

737 

9 984 

1 615 

166 

292 

420 

2 529 

Hochschulen insgesamt 

5 616 10 926 5 414 

3 598 

2 623 

1 178 

?62 
97 
319 

729 

779 

965 

23 

9 082 

9 082 

24 570 

9 105 

11 468 

9 197 

3 770 

2 443 
501 
826 

3 201 

13 302 

1 907 

49 

14 469 

14 469 

68 240 

14 518 

3 531 

2 514 

1 083 

705 
88 
290 

705 

738 

914 

23 

9 009 

9 009 

23 908 

9 032 

223 

176 

696 

128 

1 223 

529 

581 

253 

70 

53 
17 

246 

767 

167 

1 149 

1 149 

3 762 

1 149 

84 

36 

28 

90 

238 

262 

163 

75 

19 
5 

39 

31 

100 

620 

620 

1 314 

620 

18 

11 

101 

24 

154 

386 

263 

490 

512 

166 
64 

122 

266 

663 

129 

117 

117 

2 846 

117 

• 4 

1 

3 

8 

20 

202 

6? 

109 

95 
57 
9 

29 

24 

41 

51 

73 
73 

662 

73 

1 

16 

1 

19 

54 

12 

27 

15 

36 

4 

19 

19 

176 

19 

5 
5 

5 
5 

1 

1 

2 

26 

3 

4 

3 

3 

1 

2 

10 

10 

49 

10 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

1 190 

1 025 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Ingenieurwiseenschaften 

Sonstige Pacher und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

1 583 

524 

619 

315 

133 

152 

152 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

3 677 

2 016 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

_ Zusammen 

1) Siehe S. 24, Fußnote 1). 

1 341 

22 

1 588 

345 

3 296 

Bremen 

Universität 

652 1 136 616 

588 978 555 

495 1 529 480 

193 518 191 

145 587 137 

100 513 99 

3 123 3 

38 150 37 

38 150 37 

1 333 3 525 1 273 

919 1 959 8£2 

Fachhochschulen 

561 1 ?32 557 

10 22 10 

100 1 494 98 

169 330 168 

840 3 178 833 

64 

46 

110 

5* 
4? 

54 

6 

32 

2 

10 

-a 
2 

~ ' 152 

57. 

8 9 

1 94 

15 

9 118 

36 

33 

15 
2 

8 

1 

1 

1 

60 

37 

4 1 

2 10 

1 

7 11 

25 



2 Tabellen in aucfehrlicher Gliederung 

.... Deutsche und ausländische otudenten im Jomnersemester 1^76 nach Landern, 

Hochschularten und Fachergruppen 

Fachergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

msges. | weibl. zus. [ weibl. zus. weibl. zus. ( weibl. zus. | weibl. 

oprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

1 190 

1 025 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

2 924 

524 

619 

315 

Agrar-, Forst- und .Ernährungs¬ 
wissenschaften 22 

Ingenieurwissenschaften 1 721 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 345 

Sonstige Facher und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Insgesamt 

dar.: Lehramt 

152 

152 

6 973 

2 016 

Hremen 

Hochschulen insgesamt 

6u2 1 136 

588 978 

1 056 2 861 

193 518 

145 58? 

100 313 

10 2? 

103 1 617 

169 330 

38 150 

38 150 

2 1?3 6 703 

919 1 959 

6 16 

555 

1 037 64 

191 

137 

99 

10 

101 46 

168 

37 
37 

2 106 110 

882 

54 56 

47 33 

65 

6 

19 1 

2 

8 

1 

1 104 

15 

2 10 

1 

1 

1 

9 270 

57 

67 11 

37 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

7 447 

6 444 

Nordrhein-'Westfalen 

Gesamthochschulen 

4 323 7 317 4 24? 

3 871 6 354 3 813 

347 

341 

216 130 

215 90 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 

6 508 , 1 471 

733 179 

6 592 1 446 

723 175 

148 

5 

70 116 

1 10 

4 263 

2 922 

1 761 

1 596 

4 189 

2 903 

1 ?46 

1 584 
92 

41 

20 74 

17 19 

776 205 

776 205 

717 182 1 

717 182 1 

59 
59 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

275 109 

81 81 

8 985 550 

232 2 

2 183 1 210 

1 343 901 

265 109 

81 81 

8 525 534 

231 2 

2 122 1 184 

1 329 892 

7 
7 

4 

1 

52 

52 

7 10 

. 7 

460 

1 

39 61 

39 14 

Sonstige Facher und ungeklärt 

aar.: Lehramt 

74 10 

1 

74 

1 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

30 511 9 639 

11 756 6 630 

29 527 9 448 

11 621 6 547 

651 

44? 

352 98^- 

279 135 

76 9 
58 7 

25 4 

4 

15 

12 

23 

23 

16 2 

26 2 

9 2 

10 27 

191 4ü 

83 9 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

39 468 19 260 

24 559 13 068 

Universitäten 

3? 322 18 183 

23 946 12 670 

1 122 

670 

470 2 146 1 077 196 

298 613 398 34 

Wirtschafts- und'Gesellschafts- 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

33 920 7 518 32 690 

3 899 997 3 842 

28 576 8 359 27 166 

10 285 4 134 10 181" 

11 682 3 280 10 829 

10 271 3 025 9 476 
1 411 255 1 353 

7 292 1 097 236 

985 53 17 

8 036 381 140 

4 093 94 34 

3 027 368 148 

2 799 333 142 
228 35 6 

1 230 226 98 

57 12 10 

1 410 323 53 

104 41 2 

853 253 32 

795 226 31 
58 27 1 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Sonstige Facher und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

1 413 

98 

13 368 

1 451 

2 144 

370 

649 

2 

131 220 

40 664 

753 
91 

734 

58 

1 -152 

207 

202 

1 

41 258 

18 556 

1 337 741 

98 91 

11 652 646 

1 42? 58 

2 010 1 08? 

363 203 

10 3 

2 1 

123 016 39 015 

39 859 18 101 

35 1 76 12 9 

56 

4 

3 

2 1 716 

24 

26 134 

7 

659 

88 30 

65 12 

4 1 

199 517 

3 125 1 023 

821 349 

204 2 243 747 

805 455 47 

9 
7 

2 

1 

1 

1 

5 

18 

112 

23 

28 

3 

19 

1 

10 

10 

4 

6 

99 

280 

27 

26 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Ländern, 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fäche rgruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insges. | weibl. zus. [ weibl. zus. j weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

18 348 

13 376 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

396 

377 

5 779 

3 764 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 194 

dar.: Lehramt 194 

Ingenieurwissenschaften 

dar.: Lehramt 

3 

2 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

3 244 

3 232 

40 

2 

28 004 

22 947 

Nordrhein-Westfalen 

Pädagogische Hochschulen 

12 047 18 125 

9 334 13 229 

168 390 

161 372 

3 941 5 705 

3 936 5 690 

190 192 

190 192 

3 

2 

2 418 3 205 

2 411 3 193 

13 3 

2 
18 777 27 623 

16 032 22 680 

11 909 597 

9 236 545 

165 3 

158 3 

3 897 224 

3 892 223 

188 8 

188 8 

2 394 136 

2 387 136 

18 553 968 

15 861 915 

362 223 

347 147 

3 6 

3 5 

130 74 

129 74 

7 2 

7 2 

138 17 

98 16 

3 

3 

44 10 

44 10 

2 
2 

8 

8 

88 

88 

39 24 

39 24 

37 13 

4 2 

4 2 

16 7 

590 381 

5?4 267 

224 47 19 

171 30 12 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

642 

25 

642 

25 

Theologische Hochschulen 

151 629 148 

10 24 10 

151 629 148 

10 24 10 

34 

34 

6 13 

1 

6 13 

1 

3 2 

3 2 

Ingenieurwissenschaften 23 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

4 142 

1 034 

4 165 

1 034 

5 

1 718 

438 

1 723 

438 

Kunsthochschulen 

13 5 - 

3 449 1 402 136 

1 014 424 1 4 

3 462 1 407 136 

1 014 424 14 

10 

49 ' 693 

2 20 

49 703 

2 20 

316 70 32 

14 2 2 

316 70 32 

14 2 2 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Zusammen 

1 063 

14 719 

613 

1 380 

23 326 

2 740 

42 

43 883 

708 

5 933 

58 

572 

2 234 

1 231 

6 
10 742 

Fachhochschulen 

991 669 15 

14 470 5 849 921 

599 57 

1 367 571 1 

21 C36 2 106 66 

2 567 1 169 

8 - - 

41 038 10 421 1 003 

4 72 39 

276 249 

14 

84 12 

1 

13 1 

4 2 290 

173 

- - 34 

284 2 845 

128 35 

62 1 

6 ' 1 

321 49 

3 

2 

5 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

66 968 36 489 

44 404 26 283 

Hochschulen insgesamt 

64 384 35 156 2 115 

43 553 25 729 1 556 

1 058 2 584 1 333 

860 851 554 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

55 543 15 090 

5 009 1 337 

53 942 14 752 2 169 

4 937 1 318 61 

585 1 601 

21 72 

338 

19 

39 231 14 119 

18 971 9 666 

57 659 13 736 

18 774 9 569 

697 290 

358 180 

1 572 * 383 
197 97 

12 458 3 435 

11 047 3 230 
1 411 255 

11 546 3 209 

10 193 2 981 
1 353 228 

369 148 

334 .142 
35 6 

912 276 

854 249 
58 2? 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 

dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Insgesamt 

dar.: Lehramt 

3 262 

373 

45 705 

1 685 

14 453 

5 979 

805 

5 

238 425 

76 426 

1 624 

362 

3 523 

60 

7 729 

3 957 

231 

1 

82 290 

41 666 

3 161 1 609 

371 360 

41 229 3 291 

1 660 60 

13 353 7 236 

5 899 3 906 

21 3 

4 1 

225 295 78 992 

75 198 40 943 

51 

15 

126 

1 

387 

206 

3 

5 917 

2 197 

15 101 

14 2 

6 4 476 

25 

202 1 100 

129 80 

764 

1 

2 304 13 130 

1 204 1 228 

15 

2 

232 

493 

51 

228 

3 298 

723 

224 

57 

114 

10 

63 

12 

32 

31 

9 

67 

89 

9 

361 

959 
88 

129 

38 

33 

3 

21< 
3 

10 

10 

2 

7 

41 

5 

111 

354 

49 

27 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Landern, 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fachergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte otudenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

msges. | weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. | weibl. 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

942 

65 

Agrar-, Forst- und Ernahrungs- 
wissenscnaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

359 

1 561 

480 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

1 940 

1 940 

5 127 

1 940 

590 

44 

75 

154 

84? 

847 

1 519 

847 

. Hessen 

Gesamthochschule 

925 380 

65 9 

292 44 

1 270 75 

429 144 

1 904 825 

1 904 823 

4 885 1 473 

1 904 823 

23 

7 

62 

92 

4 

4 

17 10 1 1 

47 

91 2 

51 10 

36 24 

36 24 

242 46 

36 24 

7 

1 

2 2 

2 2 

11 3 

2 2 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

6 906 

10 063 

6 770 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

6 302 

4 736 
964 
602 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 1 317 

Ingenieurwissenschaften 5 400 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

411 

18 556 

18 556 

55 725 

18 556 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Zusammen 

293 

293 

3 466 6 248 

2 543 9 406 

1 648 6 111 

1 904 5 836 

1 444. 4 383 
234 908 
226 545 

219 

2 410 389 

1 520 282 

1 774 305 

1 351 252 
213 53 
210 

Universitäten 

3 130 

731 1 162 

522 4 711 

224 386 

9 185 18 242 

9 185 18 242 

20 023 52 102 

9 185 18 242 

Theologisi 

21 241 

21 241 

710 88 

293 20 

206 18 

8 981 238 

8 981 238 

19 024 1 559 

8 981 238 

s Hochschulen 

21 9 

21 9 

114 

102 

80 

124 

109 
15 

7^ 

1 

10 

67 

67 

573 

67 

3 

3 

658 336 

657 133 

659 128 

466 130 

353 93 
56 21 
57 16 

155 21 

689 29 

25 18 

314 204 

314 204 

3 623 999 

314 204 

52 

52 

35 22 

55 9 

35 10 

22 7 

, 17 ' 4 
5 3 

2 1 

5 

4 3 

5 3 

5 3 

163 55 

5 3 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Zusammen 

dar.: Lehramt 

710 

124 

124 

834 

124 

302 

44 

44 

346 

44 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

314 187 

3 799 1 733 

Kunsthochschulen 

618 258 

120 41 

120 41 

738 299 

120 41 

Fachhochschulen 

314 187 

3 742 1 714 

10 

9 

9 

19 

9 

176 

5 

3 

3 

64 

92 44 

4 3 

4 3 

06 47 

4 3 

1 

1 

6 

1 

4 

4 

57 19 7 4 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Zusammen 

326 

9 199 

571 

14 209 

64 315 63 

533 8 636 513 

310 542 293 

2 827 13 549 2 770 

494 20 

39 24 

709 108 

11 1 

563 20 

29 17 

660 57 

67 3 

3 2 

77 9 

Sprach- und Kulturwissenschaften 7 513 

Hochschulen insgesamt 

3 674 6 803 3 338 228 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

14 804 

6 835 

6 302 

4 736 
964 
602 

4 666 

1 657 

1 904 

1 444 
234 
226 

14 073 

6 176 

5 836 

4 383 
908 
545 

4 504 

1 529 

1 774 

1 351 
213 
210 

588 

282 

305 

252 
53 

117 

170 

80 

124 

109 
15 

710 336 

731 162 

659 128 

466 130 

353 93 
56 21 
57 16 

35 22 

63 14 

35 10 

22 7 

17 4 
5 3 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Sonstige Facher und ungeklärt 

dar.: Lehramt 

Insgesamt 

dar.: Lehramt 

1 982 

15 960 

2 172 

20 620 

20 620 

76 188 

20 620 

839 

930 

990 

10 076 

10 076 

24 736 

10 076 

1 769 817 

14 617 879 

1 975 901 

20 266 9 845 

20 266 9 845 

71 515 23 587 

20 266 9 845 

95 

576 

67 

247 

247 

2 388 

247 

75 

21 

39 

70 

70 

696 

70 

213 

1 3m 

197 

22 

51 

89 

79 

13 

354 251 

354 231 

4 673 1 149 

354 .31 

8 5 

8 5 

257 71 

8 5 

28 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Ländern» 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fächergruppe/Stuciienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

insges. | weibl. zus. | weibl. zus. | weibl. zus. J weibl. zus. j weibl. 

Rheinland-Pfalz 

Universitäten 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

8 251 
3 556 

269 
125 

4 920 
1 671 

2 807 

2 325 
482 

898 
222 

685 
452 

21 830 
6 026 

4 535 
2 037 

045 
34 

406 
686 

694 
116 

51 
1 

332 
198 

8 179 
2 956 

7 530 
3 456 

159 
125 

4 653 
1 659 

2 607 

2 150 
457 

824 
221 

667 
446 

20 440 
5 907 

4 155 
1 977 

1 023 
34 

1 351 
680 

750 

647 
103 

47 
1 

319 
195 

7 645 
2 887 

158 
69 

146 
1 

60 
4 

68 
18 

9 
1 

462 
75 

69 
24 

37 
1 

15 
2 

31 

28 
3 

156 
27 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Agrar-, Porst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

3 141 
2 677 

31 
31 

668 
668 

3 
3 

109 
109 

3 952 
3 488 

986 
810 

10 
10 

390 
390 

2 
2 

80 
80 

468 
292 

Pädagogische Hochschule 

3 126 1 979 10 
2 663 

31 
31 

664 
664 

107 
107 

931 
468 

1 803 

10 
10 

387 
387 

2 
2 

79 
79 

457 
281 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

214 
20 

214 
20 

Theologische Hochschule 

42 
15 

42 
15 

203 
20 

203 
20 

Fachhochschulen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Agrar-, Porst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

290 
2 

2 343 

36 

116 

3 854 
1 

1 060 
1 

7 699 
4 

191 
1 

903 

5 

34 

279 

660 
1 

2 072 
2 

288 
2 

2 309 

36 

113 

3 522 
1 

992 
1 

7 260 
4 

189 
1 

894 

5 

34 

261 

627 
1 

2 010 
2 

29 

147 

74 

250 

15 

46 

67 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Insgesamt 
dar.: Lehramt 

11 896 
6 255 

6 643 
156 

5 624 
2 339 

2 807 

2 325 
482 

119 
3 

4 752 
223 

1 854 
562 

33 695 
9 538 

6 757 
3 863 

958 
44 

801 
076 

1 072 
279 

12 764 
5 265 

11 147 
6 141 

694 
116 

36 
2 

330 
1 

499 
156 

353 
323 

607 

150 
457 

116 
3 

4 346 
222 

1 766 
554 

31 834 
9 399 

6 365 
3 796 

927 
44 

743 
067 

750 

647 
103 

36 
2 

308 
1 

1 025 
275 , 

12 154 
5 185 

172 
70 

175 
1 

60 
4 

68 ' 

18 

150 

83 
1 

726 
76 

72 
25 

43 
1 

15 
2 

31 

28 
3 

49 

226 
28 

721 380 
100 60 

110 22 

267 55 
12 6 

200 60 

175 47 
25 13 

74 4 
1 

18 13 
6 3 

1 390 534 
119 69 

4 3 
4 3 

2 1 
2 1 

21 11 
20 11 

11 3 

11 3 

2 2 

34 9 

3 • 

332 18 

68 33 

439 62 

749 392 
114 67 

144 31 

271 58 
16 9 

200 60 

175 47 
25 13 

3 

406 22 
1 

88 47 
8 4 

1 861 610 
139 80 

84 46 
4 3 

29 4 

16 4 

14 3 
2 1 

2 2 

131 56 
4 3 

2 1 

2 1 

2 

36 5 

2 2 

40 7 

86 47 
4 3 

2 

29 4 

16 4 

14 3 
2 1 

36 5 

4 4 

173 64 
4 3 

29 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Ländern 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fachergruppe/Studienbereich 
bzw. artestrebte Lehramtsprüfung 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 
car.. ^ehramt 

Huret, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.. Lehramt 

Wii .schafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
d^r. Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Ingenieurwissenschafen 
cir.: Lehramt 

un et, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
c'r.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Zusammen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
iai.. Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Facher und ungeklärt 

Insgesamt 
dar.: Lehramt 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt 'Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

msges. [ weibl. zus. | weibl. zus. [ weibl. zus. | weibl. 

darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 

Baden-Württemberg 

Universitäten 

21 972 
11 459 

19 172 
794 

18 606 
5 192 

8 624 
7 542 
1 082 

1 697 

10 726 
365 

963 
252 

129 

81 889 
18 062 

10 643 
9 807 

776 
776 

4 979 
4 978 

609 
609 

2 531 
2 531 

20 538 
‘19 701 

16 

53 
1 

2 666 
913 

2 735 
914 

382 

7 271 

1 425 

477 

10 679 

533 

20 767 

33 013 
21 266 

27 219 
1 570 

25 010 
10 170 

8 624 
7 542 
1 082 

3 783 
1 609 

21 458 
366 

6 693 
3 696 

129 

125 929 
38 677 

11 356 
6 431 

4 060 
239 

4 843 
1 954 

2 469 
2 252 

217 

564 

605 
3 

473 
113 

71 

24 441 
8 740 

19 559 
11 121 

18 257 
787 

17 596 
5 155 

8 083 
7 062 
1 021 

1 514 

9 363 
363 

893 
248 

75 265 
17 674 

10 032 
6 199 

3 887 
235 

621 
936 

311 
120 
191 

533 

524 
3 

436 
110 

22 344 
8 483 

6 589 
6 204 

Pädagogische Hochschulen 

6 539 10 576 
9 748 

260 
260 

2 787 
2 787 

1 574 
1 574 

1 396 
1 396 

12 606 
12 221 

775 
775 

4 956 
4 956 

1 602 
1 602 

2 509 
2 509 

20 418 
19 590 

6 158 

259 
259 

2 777 
2 777 

1 567 
1 567 

1 380 
1 380 

12 522 
12 141 

454 
197 

414 
8 

366 
82 

302 
257 
45 

21 
2 

559 
289 

262 
261 

142 
142 

29 
29 

86 
86 

527 
526 

Kunstho chs chulen 

13 15 12 

35 
1 

210 
391 

258 
392 

287 

2 314 

342 

172 

782 

223 

4 120 

2 327 
898 

2 384 
898 

Fachho chs chulen 

378 284 

30 

1 033 
382 

1 075 
382 

7 137 

1 345 

471 

10 064 

507 

19 902 

2 277 

332 

171 

758 

214 

4 036 

55 
10 

55 
10 

402 

144 

66 

152 

57 

821 

Hochschulen insgesamt 

18 245 30 528 16 867 716 
12 635 

6 634 
499 

7 972 
4 741 

2 469 
2 252 

217 

2 310 
1 574 

1 422 
4 

3 302 
1 900 

71 

42 425 
21 353 

20 869 

26 169 
1 562 

23 897 
10 111 

8 083 
7 062 
1 021 

3 587 
1 602 

19 469 
363 

6 236 
3 655 

117 969 
38 162 

12 357 

423 
494 

730 
713 

311 
120 
191 

2 271 
1 567 

1 312 
3 

3 063 
1 872 

39 977 
21 006 

458 

824 
16 

652 
224 

302 
257 
45 

96 
29 

1 153 

219 
98 

3 962 
825 

225 
88 

82 
2 

99 
18 

114 
105 

9 

528 
110 

146 
145 

64 
64 

29 
29 

44 
44 

289 
288 

17 
1 

17 
1 

93 

28 

20 

75 

30 

246 

371 
233 

191 
82 

114 
105 

9 

50 
29 

75 

98 
47 

1 080 
399 

2 413 
338 

915 
7 

1 010 
37 

541 
480 
61 

183 

1 363 
2 

70 
4 

129 
6 624 

388 

67 
59 

23 
22 

7 
7 

22 
22 

120 
111 

11 
1 

339 
15 

351 
16 

134 

80 

6 

615 

26 

865 

2 485 
397 

1 050 

113 
59 

541 
480 
61 

196 
7 

1 989 
3 

457 
41 

129 

7 960 
515 

324 
232 

173 
4 

222 
18 

158 
132 
26 

31 

81 

37 
3 

71 

2 097 
257 

50 
46 

10 
10 

7 
7 

16 
16 

84 
80 

5 
1 

177 
9 

183 
10 

37 

10 

1 

24 

9 

84 

1 378 
278 

211 
5 

242 
28 

158 
132 
26 

39 
7 

110 
1 

239 
28 

71 

2 448 
347 

278 
19 

41 
1 

46 
1 

29 
23 
6 

22 

2 

62 

480 
21 

13 

13 

14 

14 

1 

100 

2 

131 

284 
24 

55 
1 

62 
2 

29 
23 
6 

122 

17 

62 

632 
27 

168 
15 

10 
1 

16 
1 

11 
9 
2 

1 

1 

27 

234 
17 

6 

1 

13 

173 
20 

12 
1 

21 
2 

11 
9 
2 

7 

6 

27 

257 
23 

30 



2 Tabellen in amefthrlioher Gliederung 

2.2 Deutsch* und ausländische Btudemtem ia Beters emester 1976 aaeh Undexm, 

Bochechulart am mmd Fächsigguff i 

Fächergruppe/Studienbereich 
bzw. angeetrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Btudamten 

insgesamt Deutsche 
daramter 
ia ersten 

Hochechuleemester 
Ausländer 

darunter 
ia erstem 

Hbchmchmleemeeter 

insges. weibl. zue. | weibl • zue. | weibl. ■u. | waikl. cna. | mitl. 

Beyern 

Gesamthochschulen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Zuiasien 
dar.: Lehrast 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehrest 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehrest 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehrest 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

Agrar-, Vorst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

lngenieurwiB8enschaften 
dar,: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Zusammen 

Ing eni eurwi s s ens cha f t en 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

784 
397 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Agrar-, Vorst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Imgenieurwie s ens chaf t en 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Zusammen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Ingen!eurvissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Insgesamt 
dar.: Lehramt 

785 

80 

273 
397 

30 507 
21 020 

18 797 
1 285 

14 310 
5 232 

10 447 
8 437 
1 176 
844 

1 520 
183 

6 978 
678 

1 973 
277 

47 

84 579 
28 675 

301 

37 

338 

13 

752 
617 

765 
617 

7 323 

686 

1 218 

9 558 

623 

19 408 

33 592 
22 417 

26 905 
1 285 

15 113 
5 232 

»10 447 
8 437 
1 176 
834 

2 738 
183 

17 173 
678 

4 348 
894 

47 

110 363 
30 669 

1 222 
748 

333 

1 555 
748 

16 278 
12 180 

4 526 
372 

3 868 
1 705 

2 770 
2 293 

222 
255 

575 
106 

474 
8 

2 738 
1 390 

783 

80 

624 

4 225 
1 390 

1 215 
746 

333 

1 548 
746 

Universitäten 

28 837 
20 718 

17 984 
1 273 

13 719 
5 200 

9 780 
7 897 
1 098 

785 

1 454 
182 

6 535 
673 

1 125 1 846 
177 270 

17 5 

29 633 80 160 
14 548 28 316 

15 350 
11 957 

4 323 
365 

3 693 
1 687 

2 542 
2 112 

196 
234 

556 
106 

442 
8 

1 053 
171 

27 960 
14 294 

30 
13 

30 
13 

380 
184 

304 
10 

169 
16 

220 
196 

24 

66 
2 

1 155 
212 

Theologische Hochschulen 

64 

12 

76 

700 
269 

701 
269 

3 048 

89 

182 

610 

281 

4 210 

266 

34 

300 

60 

12 

72 

Kunsthochschulen 

10 

583 
263 

585 
263 

Fachhochschulen 

1 491 
608 

1 501 
608 

7 189 

675 

3 007 

87 

1 189 179 

9 165 590 

600 270 

18 818 4 133 

Hochschulen insgesamt 

17 564 
12 928 

907 
372 

969 
705 

770 
293 
222 
255 

757 
106 

1 085 
8 

2 106 
446 

17 

36 175 
15 565 

31 841 
22 108 

25 956 
1 273 

14 506 
5 200 

9 780 
7 897 
1 098 

785 

2 643 
182 

16 334 
673 

3 937 
678 

5 

105 004 
30 314 

16 625 
12 703 

663 
365 

792 
687 

542 
112 
196 
234 

735 
106 

1 052 
6 

1 906 
434 

1 

34 296 
15 303 

7 

5 

12 

14 
7 

14 
7 

417 
197 

305 
10 

174 
16 

220 
196 
24 

18 

82 
9 

1 216 
232 

10 
6 

10 
6 

177 
90 

72 
5 

54 
4 

55 
51 
4 

34 
1 

393 
100 

186 
96 

73 
5 

57 
4 

55 
51 
4 

40 
4 

414 
109 

46 
7 

48 
7 

1 670 
302 

813 
12 

591 
32 

667 
540 
78 
49 

66 
1 

443 
5 

127 
7 

4 419 
359 

35 

3 

38 

261 
9 

264 
9 

134 

11 

29 

393 

23 

590 

1 751 
309 

949 
12 

605 
-32 

667 
540 
78 
49 

95 
1 

839 
5 

411 
16 

42 

5 359 
375 

928 
223 

203 
7 

175 
16 

228 
181 
26 
21 

19 

32 

72 
6 

1 673 
254 

117 
6 

118 
6 

41 

2 

3 

20 

11 

77 

939 
225 

244 
7 

177 
18 

228 
181 
26 
21 

22 

93 

200 
12 

16 

1 879 
262 

166 
8 

45 
2 

46 
2 

42 
39 
2 
1 

7 

6 

20 

334 
12 

4 

4 

174 
6 

45 
2 

46 
2 

42 
39 
2 
1 

345 
12 

104 
6 

13 
1 

14 
2 

15 
12 
2 
1 

156 
11 

104 
8 

13 
1 

14 
2 

15 
12 
2 
1 

. 8 

159 
11 

31 



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Ländern, 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fachergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

Insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Ho chs chule emester 

insges. ] weibl. zus. | weibl. zus. | veibl. zus. I weibl. zus. weibl. 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Agrar-, Porat- und Ernährungs¬ 
wissenschaft en 
dar.: Lehramt 

Ingenieurwieeenachaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Pacher und ungeklärt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Facher und ungeklärt 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Zusammen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 

Agrar , Forst- und Ernährungs- 
^issenschaf ten 
dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft. Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lehramt 

Insgesamt 
dar.: Lehramt 

267 
910 

550 
53 

165 
661 

105 
025 
80 

121 
121 

276 
140 

229 
105 

10 692 
2 988 

542 
297 

1 664 
937 

694 
19 

544 
239 

271 
253 

18 

Saarland 

Universität 

1 477 
907 

2 926 
1 865 

67 
67 

150 
150 

37 
57 

45 
45 

2 
2 

€41 
596 

201 
77 

205 
77 

511 

904 

177 

4 

1 596 

5 609 
2 207 

4 108 
120 

2 513 
811 

1 105 
1 025 

80 

158 
158 

1 180 
140 

650 
225 

13 
2 

13 134 
3 661 

99 
99 

115 
42 

3 395 
1 337 

202 
190 

3 302 
52 

2 035 
651 

1 018 
942 
76 

121 
121 

263 
137 

638 
19 

515 
254 

254 
237 
17 

99 
99 

216 
102 

9 882 
2 926 

106 
42 

3 097 
1 302 

59 
29 

44 
1 

17 
1 

132 
35 

Pädagogische Hochschule 

17 
17 

85 
85 

37 
37 

2C 
20 

1 
1 

362 
350 

80 
30 

81 
30 

133 

47 

83 

263 

1 866 
1 12? 

844 
36 

629 
324 

271 
253 

18 

136 
136 

55 
1 

298 
92 

2 
1 

4 101 
1 717 

341 
296 

67 
67 

150 
150 

37 
37 

^3 
43 

2 
2 

640 
595 

201 
189 

17 
17 

85 
85 

37 
37 

20 
20 

1 
1 

^61 
349 

Kunsthochschule 

180 68 
30 76 

184 
76 

69 
30 

Fachhochschulen 

501 

851 

167 

4 

1 523 

131 

43 

80 

254 

Hochschulen insgesamt 

3 267 
2 159 

3 870 
119 

2 185 
801 

1 018 
942 

76 

158 
158 

1 114 
137 

606 
221 

11 
2 

12 229 
3 597 

1 678 
1 096 

786 
36 

600 
319 

254 
237 
17 

136 
136 

51 
1 

274 
92 

2 
1 

3 781 
1 681 

16 
4 

17 
4 

60 
30 

44 
1 

19 
3 

24 
8 

153 
43 

22 
10 

7 

5 

2 
1 

36 
11 

2 
2 

1 
1 

3 
3 

2 
1 

1 

3 
1 

22 
10 

7 

7 
2 

5 
3 

1 

42 
15 

341 187 
47 30 

228 56 

128 29 
10 5 

85 17 
81 16 
4 1 

13 
3 

13 9 

2 

810 298 
62 35 

1 1 
1 1 

1 1 
1 1 

21 12 
1 

21 12 
1 

10 2 

53 4 

10 3 

73 9 

342 188 
48 31 

238 58 
1 

128 29 
10 5 

85 17 
81 16 
4 1 

66 
3 

44 
2 

2 

905 
64 

4 

24 

320 
36 

19 10 
1 

7 1 

26 11 
1 

1 

1 

19 10 

7 1 

1 

27 11 
1 

32 



2 Tabellen ln ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten ln SommaHtir 1976 ateh Lladecm, 

Hochschularten und Fäoheiguipiien 

Fächergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochachulsemester 
Ausländer 

darunter 
im ersten 

Hoehschulsemester 

Images. weibl. zus. J weibl• zus. | weibl. zus. } weibl. na. | mlU. 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehraat 

13 877 
4 542 

Wirtschafte- und Gesellschafts- 
wissenschaft en 
dar.: Lehraat 

12 109 
425 

Mathematik, Haturwiasenschaften 
dar.: Lehraat 

8 777 
1 749 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

4 555 
3 339 

522 
694 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 624 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

10 034 
1 251 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 1 218 

Zusammen 
dar.: Lehraat 

51 994 
7 967 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehraat 

795 

4 877 
4 877 

5 672 
4 877 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Zusammen 

239 

239 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehraat 

176 

292 

1 537 
390 

2 005 
390 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Mathematik, Haturwiasenschaften 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

Zusaani 

3 792 

261 

134 

3 186 

7 373 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

14 911 
4 542 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehraat 

Mathematik, Haturwiasenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

16 077 
425 

036 
749 

555 
339 
522 
694 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 758 

Ingen!eurwiasenschaften 
dar.: Lehraat 

14 312 
1 251 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehraat 

2 755 
390 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lehraat 

4 877 
4 877 

Insgesamt 
dar.: Lehraat 

67 283 
13 234 

Berlin (West) 

Universitäten 

6 961 12 740 6 325 
2 391 4 404 2 280 

2 410 11 227 2 272 
140 420 137 

2 131 7 887 1 991 
609 1 723 597 

1 591 4 158 1 473 
1 215 3 063 1 137 

122 488 107 
254 607 229 

183 565 169 

725 8 645 629 
43 1 241 42 

633 1 102 578 

14 634 46 324 13 437 
3 183 7 788 3 056 

Pädagogische Hochschule 

476 785 468 

3 273 4 790 3 200 
3 273 4 790 3 200 

3 749 5 575 3 668 
3 273 4 790 3 200 

Theologische Hochschule 

68 217 65 

68 217 65 

Kunsthochschule 

58 175 58 

71 225 63 

674 1 248 526 
183 379 180 

803 1 648 647 
183 379 180 

Fachhochschulen 

1 482 3 610 1 433 

41 244 39 

40 131 40 

231 2 874 217 

1 794 6 859 1 729 

Hochschulen insgesamt 

7 505 13 742 6 858 
2 391 4 404 2 280 

3 950 15 012 3 763 
140 420 137 

2 172 8 131 2 030 
609 1 723 597 

1 591 4 158 1 473 
1 215 3 063 1 137 

122 488 107 
254 607 229 

223 696 209 

1 027 11 744 909 
43 1 241 42 

1 307 2 350 1 104 
183 379 180 

3 273 4 790 3 200 
3 273 4 790 3 200 

21 048 60 623 19 546 
6 639 12 957 6 436 

528 
131 

454 
6 

332 
61 

136 
86 
12 
38 

167 
9 

84 

1 701 
207 

15 

260 
260 

275 
260 

37 

37 

23 

8 

62 
16 

696 

33 

480 

1 209 

580 
131 

173 
6 

365 
61 

136 
86 
12 
38 

655 
9 

115 
16 

260 
260 

3 284 
483 

286 1 137 636 
68 138 111 

106 882 138 
1 5 3 

88 890 140 
24 26 12 

64 397 118 
49 276 78 

6 34 15 
9 87 25 

59 14 

18 2 189 96 
1 10 1 

44 116 55 

606 5 670 1 197 
94 179 127 

8 10 8 

185 87 73 
185 87 73 

193 97 81 
185 87 73 

15 22 3 

15 22 3 

10 1 - 

67 8 

9 289 148 
5 11 3 

19 357 156 
5 11 3 

290 182 49 

10 17 2 

3 

45 312 14 

345 514 65 

309 1 169 647 
68 138 111 

406 1 065 187 
1 5 3 

98 907 142 
24 26 12 

64 397 118 
49 2?6 78 

6 34 15 

62 14 

63 2 568 116 
1 10 1 

53 405 203 
5 11 3 

185 
185 

87 
87 

73 
73 

1 178 6 660 1 502 
284 277 203 

64 
5 

29 
1 

7 

12 
6 
1 
5 

18 

6 

136 
6 

1 

4 
4 

5 
4 

2 

2 

1 

10 

11 

25 

3 

60 

88 

67 
5 

54 
1 

10 

12 
6 
1 
5 

79 

16 

4 
4 

242 
10 

39 
2 

8 
1 

3 

7 
4 
1 
2 

3 

5 

65 
3 

1 

4 
4 

5 
4 

1 

1 

5 

5 

12 

1 

13 

41 
2 

20 
1 

3 

7 
4 
1 
2 

4 

10 

4 
4 

89 
7 



,2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten im Sommersemester 1976 nach Ländern, 

Hochschularten und Fächergruppen 

Fachergruppe/Studienbereich 
bzw. angestrebte Lehramtsprüfung 

Immatrikulierte Studenten 

insgesamt Deutsche 
darunter 
im ersten 

Hochschulsemester 
Ausländer 

darunter 
10 ersten 

Hochschalsemester 

insges. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. 

Bundesgebiet 

Gesamthochschulen 1) 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Medizin: 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

10 251 
7 841 

8 235 
753 

4 408 
2 922 

776 

776 

614 
81 

10 970 
232 

2 663 
1 3^3 

014 
941 

5 545 
4 619 

194 
179 

770 
596 

39 911 
15 093 

205 

205 

153 
81 

625 
2 

364 
901 

857 
847 

12 713 
8 225 

10 055 
7 744 

8 100 
723 

334 
903 

717 

717 

557 
81 

10 419 
231 

551 
329 

904 
904 

5 462 
4 559 

2 159 
175 

38 637 
14 915 

755 
584 

182 

182 

153 
81 

607 
2 

1 328 
892 

823 
823 

12 469 
8 116 

377 
354 

171 
5 

92 
41 

14 
7 

66 
1 

52 
52 

773 
460 

226 
221 

74 
1 

20 
17 

39 
39 

366 
285 

176 
97 

135 
10 

74 
19 

59 

59 

57 

551 
1 

112 
14 

110 
37 

274 
178 

83 
60 

35 
4 

15 
12 

23 

23 

36 
9 

34 
24 

244 
109 

13 
7 

29 
2 

59 
11 

21 
10 

Universitäten* ,2)3) 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 4) 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 4) 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 4) 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Veterinärmedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.t Lehramt 

Ing enieurwiss ens chaft en 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 5) 

151 059 
69 88? 

121 647 
7 122 

102 589 
26 058 

53 786 

43 781 
6 927 
3 078 

10 W 
405 

57 869 
4 107 

7 720 
1 455 

25 420 
24 094 

550 434 
142 428 

76 923 
38 629 

27 278 
2 000 

27 716 
9 786 

15 430 

12 968 
1 408 
1 054 

3 958 
299 

3 406 
114 

4 112 
738 

12 618 
12 224 

140 806 
68 250 

116 112 
7 034 

96 550 
25 828 

49 870 

40 571 
6 536 
2 763 

9 484 
404 

50 610 
4 062 

7 210 
1 430 

24 220 
23 736 

71 405 
37 500 

26 192 
1 972 

26 431 
9 682 

14 265 

12 052 
1 250 

963 

3 827 
299 

038 
113 

3 838 
722 

12 097 
11 99h 

3 410 
1 325 

3 391 
79 

1 913a 
265 

1 505a 

1 248 
219 
38 

333 
10 

279 
12 

781 
778 

1 594 
597 

778 
26 

569 
86 

562' 

503 
50 
9 

93 

26 
1 

130 
4 

,a) 

329' 
329 

,a) 

171 441 494 862 161 093 13 459_ 
68 505 139 874 66 882 2 469 

4 901 
1 043' a) 

10 253 
1 637 

5 535 
88 

6 039 
230 

3 916 

3 210 
391 
315 

860 
1 

7 259 
45 

510 
25 

1 200 
358 

35 572 
2 554 

5 518 
1 129 

036 
28 

285 
104 

165 

916 
158 
91 

131 

368 
1 

27h 
16 

521 
230 

921 
74 

293“' 
14 

249a) 

5 

I66a) 

138 
22 
6 

29 

102 

33 
1 

417' 
18 

544' 
53 

a) 

a) 

-a) 

71® 
6 

73‘ 
4 

57a 

45 
9 
3 

9 

19 

142a) 
8 

10 348 2 300 
1 623 112* 

a) 970, 
71 a) 

Pädagogische Hochschulen- 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.; Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaft en 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Agrar-, Forst- und Emährunge- 
wis senschaft en 
dar.: Lehramt 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lehramt 

Zusammen 
dar.: Lehramt 

36 830 
27 970 

342 
319 

12 664 
12 645 

1 861 
1 861 

23 410 
18 624 

6 142 
6 130 

14 121 
14 083 

72 963 
64 010 

478 
469 

804 
799 

820 
820 

4 051 
4 044 

9 369 
9 356 

46 932 
42 312 

56 468 
27 719 

335 
313 

12 551 
12 533 

851 
851 

077 
065 

13 922 
13 921 

72 207 
63 404 

23 176 
18 650 

474 
465 

7 742 
7 737 

1 810 
1 810 

4 009 
4 002 

9 235 
9 235 

46 44-6 
41 899 

3)6) 

1 010 
807 

11 
11 

368 
367 

37 
37 

223 
223 

869 
869 

2 518 
2 31h 

580 
492 

196 
195 

36 
36 

133 
133 

5h 3 
5h5 

1 497 
1 408 

362 
251 

113 
112 

10 
10 

65 
65 

199 
162 

756 
606 

234 
17h 

62 
62 

10 
10 

42 
42 

13h 
121 

486 
413 

24 
21 

12 
11 

26 
10 

66 
46 

14 
13 

1o 
9 

35 
27 

1) Die Lehramtsetudenten der Gesamthochschule Kassel sind nicht den Fächergruppen zugeordnet, Jedoch in der Gruppe "Sonstige Fächer 
und ungeklärt" enthalten. - 2) Die Lehramtsstudenten in Hessen sind nicht den Fächergruppen zugeordnet, Jedoch in der Gruppe "Sonstige 
Fächer und ungeklärt" enthalten. - 3) Angaben für Lehramtsstudenten in Niedersachsen unvollständig bzw. nicht vollständig aufgeglie- 
dert (siehe hierzu die Fußnote 1) auf S.24). - 4) Ohne Universität Hamburg. - 5) Einschi. Universität Hamburg. - 6) Die Lehramts¬ 
studenten in Berlin (West) sind nicht den Fächergruppen zugeordnet, Jedoch in der Gruppe "Sonstige Fächer und ungeklärt" enthalten. 

a) Ohne Universität Hamburg. 
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung 

2.2 Deutache und aualändiache Studenten im Bomaereemestar 1976 nach Ländern 

loehaehularten und Fächergruppen 

?ächargruppa/Studianbaraich 
hsv. angestrebte Lehramtsprüfung 

Sprach- und Kulturwissenechaften 
, dar.t Lahraat 

Mathematik, Haturwisschenschaften 

Zusaaaen 
dar.: Lehramt 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

Wirtschafts- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 
dar.t Lahraat 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lahraat 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.: Lahraat 

Zusaaaen 
dar.: Lahraat 

Sprach- und Kulturwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Mathematik, Naturwissenschaften 

Agrar-, Forst- und Emährungs- 
wiss ens chaft en 

Ingenieurwissenschaften 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.: Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 

Zusaaaen 
dar.: Lehramt 

Sprach- ufid Kulturwissenschaften 
dar.t Lahraat 

Wirtschafte- und Gesellschafts¬ 
wissenschaften 
dar.: Lahraat 

Mathematik, Naturwissenschaften 
dar.: Lahraat 

Medizin* 

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 
Zahnmedizin 
Tet erinäraedizin 

Agrar-, Forst- und Ernährungs¬ 
wissenschaften 
dar.: Lehramt 

Ingeni eurwiss enschaft en 
dar.: Lehramt 

Kunst, Kunstwissenschaft, Gestaltung 
dar.t Lehramt 

Sonstige Fächer und ungeklärt 
dar.i Lehramt 

Insgesamt 
dar.t Lehramt 

Tiatrikulisrte Studenten 

insgesamt Deutsche 
dutmtw 
i. natu 

Hoclucliul.M.*tw 
Ausländer 

insges. | weibl. aus. | weibl. sms. weibl. zue. | weibl. 

darunter 
in ersten 

Hochschalseaester 

weibl. 

1 689 
*5 

57 

1 726 
*5 

Bundesgebiet 

Theologische Hochschulen 

5*9 
25 

12 

361 
25 

1 556 
44 

5* 

1 590 
44 

556 
25 

546 
25 

91 
1 

96 
1 

26 
1 

29 
1 

135 
1 

156 
1 

13 

13 

10 

10 

Kunsthochschulen 1) 

16 

176 

381 
1 

13 835 
3 464 

128 
124 

14 536 
3 609 

13 

58 

112 
1 

5 890 
1 528 

45 

15 

175 

290 

11 830 
3 422 

124 
120 

6 118 12 434 
1 573 3 542 

12 

58 

98 

4 946 
1 492 

42 
41 

5 156 
1 533 

23 

8 

342 
57 

10 
9 

383 
66 

10 

119 
15 

133 
18 

91 
1 

2 005 
62 

4 
4 

2 102 
67 

14 
1 

944 
36 

962 
40 

119 
3 

121 
4 

57 
3 

57 
3 

Fachhochschulen 

2 435 
2 

45 951 
1 

3 318 

4 561 

74 082 
1 

7 704 
1 

138 097 
5 

1 630 
1 

18 552 
1 

567 

1 245 

5 806 

3 961 
1 

31 767 
3 

2 346 
2 

45 090 
1 

3 181 

4 482 

68 539 
1 

7 273 
1 

130 923 
5 

1 579 
1 

18 278 
1 

552 

1 238 

5 547 

3 769 
1 

30 963 
3 

72 

2 806 

212 

243 

3 959 

460 

47 

978 

46 

56 

332 

300 

7 752 1 759 

89 

861 

137 

79 

5 543 

431 

34 

7 174 

51 

274 

15 

7 

259 

192 

6 

804 

72 

19 

2 

450 

14 

1 

561 

24 

4 

20 

7 

55 

Hochschulen insgesamt' .2) 

202 260 
105 745 

177 351 
9 175 

123 016 
41 625 

107 870 
62 098 

48 560 
2 649 

37 869 
19 181 

54 562 15 635 

44 557 
6 927 
3 078 

1? 380 
2 347 

143 305 
4 343 

38 064 
12 413 

41 729 
40 242 

797 667 
225 190 

13 173 
1 408 
1 054 

7 176 
2 200 

9 949 
117 

19 378 
7 212 

22 895 
22 471 

269 332 
120 643 

191 246 
103 759 

170 812 
9 071 

116 650 
41 264 

50 587 

41 288 
6 536 
2 763 

16 374 
2 336 

129 861 
4 296 

34 941 
12 247 

40 182 
39 681 

750 653 
221 784 

101 970 
60 735 

47 161 
2 613 

36 492 
19 003 

14 447 

12 234 
1 250 

963 

7 028 
2 190 

9 290 
115 

17 890 
7 109 

22 197 
22 093 

256 475 
118 456 

4 960 
2 487 

6 402 
95 

2 590 
673 

506 

249 
219 
38 

506 
44 

4 366 
11 

1 356 
344 

1 660 
1 656 

24 981 
5 310 

2 473 
1 311 

1 849 
36 

834 
298 

562 

503 
50 
9 

192 
43 

358 
1 

721 
191 

876 
875 

8 685 
2 755 

11 014 
1 986 

6 539 
104 

6 366 
361 

3 975 

3 269 
391 
315 

1 006 
11 

13 444 
47 

3 123 
166 

1 547 
561 

47 014 
3 406 

5 900 
1 363 

1 399 
36 

1 377 
178 

1 188 

939 
158 
91 

148 
10 

659 
2 

1 488 
103 

698 
378 

12 857 
2 185 

971 
102 

370 
14 

280 
16 

166 

138 
22 
6 

31 

562 

173 
10 

474 
31 

3 117 
173 

569 
73 

98 
6 

80 
7 

57 

45 
9 
3 

5 

30 

86 
6 

165 
19 

1 140 
111 

1) Die Lehraatsstudenten in Hessen sind nicht den Fichergruppen zugeordnet, Jedoch in der Gruppe "Sonstige Fächer und ungeklärt" 
enthalten. - 2) Die Tabelle enthält in einigen Fallen unvollständig« bsw. unvollständig aufgegliederte Angaben. Siehe hiersu die Fun- 
noten bei den vorhergehenden Übersichten nach Hochschularten (S. 34 und 8. 35)« 
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